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Ort, in Oeſterreich / Steyer, Kaͤrndten, Crain 
Tyrol und 20 Lands 
amen , 


Darin nicht allein der vorige Sert unterſchiedlich corrigir; 
Sondern, was man ferners darzu gefunden, und berichtet 
worden / auch angezeiget wird. 


Ins Kupffer gegeben durch Matheum Merian, 


O مہ بمج ویم‎ i 


Gedruckt zu Franckfurt am Mayn, 1736. 


© © ift Unserer Topographie Germániz Zehender Theil 
von ben Oeſterreichiſchen Erblanden ſonderbarer Urſachen halben, 


۵ Je V gleihfam in fünff Capitel abgetbeilt worden; deren das erſte von 
SS Deſterreichzdas ander von Oteper>das ۵)) ۰۶ 
SY, von Crain; auch deinſelben einverleibten Landſchafften, und Orten, 


und dann das fuͤnffte tind letzte, von Tyrol, handelt: damit man 
wifm möge , was in ſedein dieſer Lander vor vornehme Plaͤtze fido befinden. 
Bann aber Bey andern, und vorher gehernden Anhängen man dieſes in acht genome 
men / daß man alle Ort / es ſehen gleich Städt oder Schloͤſſer, Maret $c. unter eine 
ander, aber in guter Ordnung nad dem A, B/ Er geſetzt: Als geſchiehet foldes auch 
in diesem Anhang; den man zu Dem vorhin gedruckten Lert legen; und alfo denfel 
ben damit vermehren kan. Ehe wir aber zu den Orten ſelber kommen, wil ich alfbie/ 
fur etwas wenigs, vorhero, von theils der obernandten Länder vermelden. Und 
war I, Was den Hochlöblichſten Oeſterreichiſchen Craiſe anbelangt / fo iff in beruͤhr⸗ 
Ki unserm Eert: am Í- Blat, aus anderer Schriften einkommen, was man ges 
iiitinlid) dahin refetire. Es ift aber zu wiffen, daß das Land Oeſterreich exempt und frey 
aller Qi, und Auffſchlaͤge der Kaifer in Ewigkeit / und deſſenFuͤrſt 171 
Sailer kein Steuer, nod Dienſt ſchuldig, Er woll es dann gern thun / ausgenommen 
zwölf gewapneter Mann, in ſeinem Koſten, in Hungarn, ein Monat lang zu halten. 
Eshat gleichwol Kaiſer Ferdinand der Erſte des Jahrs 1547. und 48. jedoch mit vor» 
behalt dero Rechten, und Freyheiten zum Reich zu contribuiven bewilligt auch zu ges 
lifen dag. Trient / Brixen, und Murbach, follen Sefion, und Stimm auff den 
Reids: Tågen haben / und Reichs⸗Fuͤrſten verbleiben; und zuErhaltung des Cammer⸗ 
Gerichts ihr Gebuͤhr geben; ihre Anſchlaͤge aber wuͤrcklich ſelbſten zu erſtatten. Wann 
die Grafen von Tuͤbingen (fó zwar nunmehr gantz abgeſtorben (ton) aufer den ddeſter⸗ 
teidifen Landen, etwas im Reich beſitzen moͤgen Sie es ſelbſten verſteuren; aber Die 
Güter inden Oeſterreichiſchen Landen nicht. Den Anſchlag wegen der ۶۴ 
Kirchberg wollen Ihre Majeftät erſtatten. Das Schloß Hohen Stónigfeera feb mit 
feiner Zugehoͤr je / und allwegen ‚ein gemein Edelmanns⸗Gut gewefen ſo die von Dos 
henſtein; ingehabt, und dem letzten Grafen von Thierſtein und Pfeffingen, verkauft 
worden der es dem Haug Oeſterreich zu kauffen geben 3 fo den Reichs ⸗Steuren nicht 
unter worffen; fondern dieſelbe bey den Inhabern Ehierftein und Pfeffingen davon 
befagter Graff vertrieben worden / zu ſuchen. Die 3. StifftHurck, Sekau und Lavent: 
Die beede Land⸗Commenterey in Oeſter reich, und an der Etſch: Item, die Aebbte zu 
Schuͤttern, S. Blaft, und S. Peter: Die Grafen zu Hardeck 2¢. belangeube, fepe 
یل‎ tc. daß dieſelben alle Ihr Majeftát, als regierenden Lands⸗Juͤrſten des 
Hauſes Oeſterreich / unwiderſprechliche Erbverpflichte Unterthanen, Candleut, auch 
Mit ihren Perſonen und Suͤtern / ohne Mittel Ae Ihr Majeſtaͤt Land 717 feon, 
B. ij un 


3:23 VVV Eon 
EM der each 
und batini ‚Als Landleut ihren Stand und Stimm haben ꝛc: Derhalben alleine 
wegen ihres Standes“ aus SONAL und ungungſalnen Bericht / mbili in A 
Meichs Anſchläg kommen; ader Ihr Maſeſtat Wins, bé, nichts erlegt habe 
noch zukrlegen ſchuldig geweſt Ken, Im fall aber befunden wuͤrde, daß ۸ 
Stifft 1c atifferbatb Ihrer Majeftát Landen tm Reich Güter hätten, oder Enig 
lich uͤberkaͤmen die mit dem Reich billich verſteuret wurden, fep Ihrer Maje. Ge, 
muͤth nicht, dieſelben dein Reich zu entziehen. Lind bey dieſer Erklerung itt es aug 
verblieben und gelaſſen worden; wie aus dem Reichs ⸗Abſchied zu Augſpurg, vom 
Jahr 1548. $. Wiewohl aud, $ und die weil, s. nach dem auch, H. gleicher 1 
S. Aber der Grafen / und S, desgleichen ſeynd P. m. 349. feq. zú erſchen: und dahi ا‎ 
allein obbeſagter ünfer Text? fondern auch anderer Schrifften / die von den Reichs, 
Craiſen handien, und in den Oeſterreichiſchen, die Biſthuͤmir Gurck, Lavant, Greg 
Laybach, Wien, und Neuſtadt; Item die Abbteyen, Schuͤttern S. Blaft, und Pu 
ter. Die Baleyen Oeſterreich , und an der Etſchz auch die Grafen und Herken von 
Hardegg, Loſenſtem, Rogendorff, Wolckenſtein Falfenficin Mersburg und Bes 
fort; Räpoltſtein, Stauff, ze. als Stände des Reichs fò ihre beſondere 81 
hätten, einbringen, zu corrigiren, Was aber die Biſthuͤmer Trient und Brixen / 
anbelangt; davon wird unten, angehörigen Orten Bericht geſchehen; und kan was 
Saltzburg / Bamberg, und andere Reichs Stiffter fi) des Jahrs 1641. auff dem 
Reichs⸗Tag zu Regenſpurg, daß Sie ihrer Güter halber, fo Sie in den Oeſtekreſch, 
ſchen Erblanden haben, mit Anlagen belegt werden / beklagt und was darauff geant 
wortet worden in dem 4. Theil des H. Joh Limmei de Jure publico Inipetii Ko 
mano Geritiaiiici > gelefen werden: Dafelbften auch, am 627. Blat )6 daß der 
eſterreichiſche Geſandter, auff dem Reichs 7 Tage / offentlich vermeldet has 
, daß auff Unterhaltung der Grantzhaͤuſer gegen dem Erbfeind und ſonſten von 
Adriatiſchen Meer; bif an Polen: fo Kd (n Dittrict auff 200. Meilen erſtrecken ilt 
lich über zwo Milionen Gold guffgewendet, und von 20, biß in 24 tauſend 1 
darinnen erhalten werden muͤſſen. Sonſten vertritt Oeſter reich se. jetzt zween Chur 
fürſten, und gibt Monatlich 120. zu Roß, und 554. zu Fuß; Daran Anno 160200 — 
Kaifer Rudolf ein Drittheil des Herrn Erz⸗Hertzogen, Ferdinanden des Elten 
oder zu Inßbrugg⸗ Lande, ein Drittheil und der Her: Er tzhertzog Ferdinand urg 
wegen Steyer , Kärndten, Crain , ꝛc. auch ein Drittheil oder Ae, zu Roß. 184: m 1 
Drittel zu Fuß oder an Geld, Monatlich einfach 1218. flor. 40. kr. geben haben Er — 
unter aber die Biſchoͤffe zu Trient, und Brixen; wie auch die Grafffchafft Hird 5 
berg / und die Stadt Coſtantz, nicht verſtanden werden} die zwar Heſterrech ee 
mirt; Sie aber alle viete, mit ihren Anlagen, abfonderlid gegen dem Reich ver. 
tiet. Zu Unterhaltung des Cainmergerichts zu Speyer, hab ich, in ۶ w ۱ 
Jahrs 1576. gemachten Verzeichnuß gefunden, daß Oeſter reich Jährlich, otdinare ` 
250. und اسنہ‎ augniento 7 50. Gülden ی‎ 
dem alten Anſchlag nach, gerechnet werden folte / fid) zimlich hoch belauffen Wit 
de; nicht wiſſend, ob deme gewiß alfó ſeye. | j^ wil 
| Heutige Tags ſeyn des Hochloͤblichſten Er: Hauſſes Oeſter reich nur zwo lb — 
nien in Teutſchland/ nemlich die Wiener iſche und ۰ "n 1 
Der Erſten Haupt iff Herr Ferdinand der Ander /Roͤmiſcher Kayſer/ 10 
der Andern, Deer Leopold, Ertzhertzog zu Oeſterreich ie. geweſen. 
Ihre Kayſerl. Majeſt. Ferdinandus IL haben im ahr 1637, den s. und ie 
Hornung, verfaffen 1. Ferdinandum III, jetzigen 90011110010 Kayſer o Anno 1608 
den z. und 13. Heumonats. 2. Herrn Ertzhertzogen Leopoldum Wikelmum, 2 
fec Zeit Regierern der Hiſpaniſchen Niederlanden, fo Anno 1614. 3. Fr. Mar 1 
Aunam Herrn Churfürfieng Maximiliani, in Bayern OrmablinfoAnno 16104 


DOeſterreich Steher, Kaͤrnten, Leain, Tyrol ze. 5 
Ry, Ceciliam Renätam , geweſte Koͤnigin in Polen, fo Anno 1611. gebohren wore 


den. EA 
0 Derech Herr Sohn nahmlich Ihre Kayſerl. Maſeſt, Herr Ferdinand ber 
Dritte, hat von der erſten Gemahlin, Frauen Maria , Infantin in Hiſpanien fo 
Anno 1646. den 3. und 14. Maſigeſtorben neben andern Kindern bekommen. 1. Hern 
Ferdinandum Franciſcum. Anno 163 3. den 6, Sept. M. C. gebohren Anno 46.5. Aug. 
N. EC. zum Koͤnig in Böhmen Anno 47: 16. Jun. N. C. zum Koͤnig in Ungarn und 
Anno 53. den 8, 18. Juni in Regenſpurg zum Roͤmiſchen Koͤnig gecroͤnt aber den 19 
Julu, N. Cal. folgenden 1654 Jahrs zu Wien verſlorben. 2. Herrn Ertzhertzogen 
Leopoldum Ignatium Anno 1640. den 9. 19: Juniizund 3. Grauer Mariam Annam , 
ſehige Königin in Hiſpanien Anno 1634 (al. 35+) den 22. Decembris, gebohren. Von 
der andern Gemahlin / Frauen Maria Leopoldina > Ersherßogin zu Oeſterreich / 
Inſpruggiſcher Lini / die An. 49. den 7. Augufti geftorben, haben Ihre Kaif: 10, 
erzeugt / Herrn Carolum Joſephum, den gemeldten 7. Auguſtt / beſagten 49. Jahrs, 
prp vor feiner Frauen Mutter Tode gebohren. Und dann mit der drittenchemah⸗ 
fin, Frauen Leonora, Princeſſin von Mantua, Anno 52. den 16. Mertzen / Fraulein 
Terefiam Mariam Joſepham, Anno 53. den 10 Junii / N. C. inRegenfburg / Fraͤu⸗ 
[fin Eleonoram Mariam Jofepham, und Anno 54 den 20. 30. Decembris, Mariam 
Annam Jofephatns 54 ۱ ام‎ 58 ۱ 
Was die Andere / oder die Inſpruggiſche Lint Betrifft, fo hat Herr Ertzhertzog 
Leopoldus; von ſeiner Gemahlin, Frauen Claudia des Groß hertzogen Ferdinandi 
zu Florentz Fr. Tochter fo Anno 1648. den 2 $» Decenibris;gu Sufi prugg gefforben An. 
1032. den 3. Sept. verlafen 1. Herrn Ferdinand Carlen / jetzigen regierenden Ergz 
hertzogen zu Inſprugg / fo Anno 1628. den 17. Maſt/ N. C. auf dieſe Welt kommen 
Anno 46. mit Fräulein Anna des Großhertzogen von Florentz Fr. Schweſter zu Inge 
brug / Ehelich Beylager gehalten / die nach eklichen Jahren eine Princeſſin gebohren 
2 Herrn Sigismundum Francifcum; Biſchoffen zu Augſpurg und Gurgg, Anno 
1630. 3. Fr. Claram Iſabellam, vermaͤhlete Hertzogin zu Mantua. Lind 4. Fr. Ma. 
tiam Leopoldinam, Kayſers Ferdinandi HI, geweſte Gemahlin von der oben Anno 
32 gebohren. i 13 . 
Was nun ferners die oberwehnte Lander anbekrifft / fo iff derſelben Beſchrei⸗ 
bung / in dem vorhin gedruckten Text / zu findenzwelche des Jahrs 1525 den allgemei⸗ 
hen Bauren Auffſtand in Teutſchland ايساو‎ maſſen aud empfunden. Von den 
Bauern in Ober⸗Oeſterreich ſchreibet Valentin Pruenhueber der aͤlter den Hiſto⸗ 
Hien Catalogo der Ober⸗Oeſterreichiſchen Herren Hauptleuth , unb anderer nach⸗ 
gesetzter ands⸗Fuͤrſtlicher Beambter zu Wien An. 165 2. ini 2. gedruckt am! 27. blat 
Sem ihrem Fahnen einPrug-Rád geführt, daher das Wore ۴ 
mmen ſey. A ۱ | 
— ObersSteyer / oder die Obere Steyermarch iſt der Bergwerck, ſonderlich 
des Elſen⸗Ertzes, wieauch des Saltzweſens halber / berühmt. Und wann es einen 
baten Sommer gibt, fo findet man auff etlichen Bergen, das Manna daſelbſt; wie 
hievon DD, Augufta, Thonet in feinen Obfervatianibus Medicinalibus lib, 6, 
epift 16. zu (efen. So findet than, in ſelbigemGebuͤrge ſonderbare Korner fo die grofa 
fen Atmeiſſen zuſammen tragen follen, die man zu den Rauchkertzen 116 , 
an ffabt des Maſtix, zum räuchern gebraucht, fo für unterſchiedliche des Eeibs Gebre⸗ 
fen als ich ſelbſt geſehem und erfahren, nutzlich und zu verwnudern daß dieſelde in den 
Apothecken nicht beffer bekandt ſeyn werden ins gemein der Waldrauch genandt. 
Aus denen Adelichen Geſchlechten / fo im dot, 5. b2. b. benamſet werden, ſeyn 
die von Muͤndorff / fo viel den Manns-Stammen anbelangt: feithero, dem Bericht 
nach / gantz abgeſtorben. Die alten Regenten des arn Steyer betreffende . e 
| alen⸗ 


6 TM Anhang ber Beſchreibung 
Valentin Pruenhueber der Gling ere / in feiner Hiſtöriſchen Beſchreibung des vals — 
ten Schloß, oder Burg Sun ‚in Ober⸗Oeſterreich zu Wien An. 165 1 A 
pag: 23-feq. alfo: Es wird die Erheb⸗oder Erbauung des gemeldtenGaloffes.in bij 
Hiſtorien, dem uralten Geſchlecht der Grafen von Stehr zugeſchrieben. Welch 
daſſelbige nach ihrem Namen, den gedachte Grafen von denen in der Refter um 
Steyer / vor alten Zeiten wohnend geweſten Voͤlckern, den Taurifcis, (Steyrer)em⸗ 
pfangen: und alfo Styr oder nad i ہر سام لوحم‎ Steyr, genant haben 
Aus dieſen Grafen von Steyr nun Cin Ober⸗DOeſterreich)iſt Ottacarus der Dritte / 
uns Jahr 1072. ungefehr vom Kayſer Heinrichen dem Vierdten zu einem Marg; 
grafen erhebt, und deinſelben die damals alſo genandteKaͤrndrneriſche ال‎ 
die Hertzogen von Kaͤrdten vorhin befeffen? zu Leben verliehen worden: Donatus à 
Cefare hero fuo (ſagt kažius ) Orientali Car norum parte que Comitatum 
Styre, ad fontes Anaſi, & utriusque Norici confihia „ „primus fuz fir. 
pis Marchió Carinthiæ, ac S. Rom, Imp. Princeps ſalutatus eft; und von der Zeit 
an, hat ſolche March den Namen uͤberkommen, daß fie nicht mehr die e che 
ſondern / nach der Grafſchafft Štúr / die Steyrmarck, wie noch zu Tage genant 
worden. Dazu in wehrenden Zeiten / die alten Marggraffen und Hertzogen von 
Steyr / unterſchiedene ahräinende Refieren und Lander von den Hertzogen in Kaͤrnd⸗ 
ten / fo wol denen Grafen von Murtzthal, Marchburg, Ruͤen/ Putten und andert 
durch auff, Erbfall und des Reichs Lehensverleihungen, gebracht und alfo biermi 
das Fuͤrſtenthum Steyr in jetzigen Stand erweitert haben. Es hat aber auch die Gre 
ſchafft Stehr damals / und hernach / mit deren Gebiet / und Borg, weit um fidi 
rien, Dann hierzu die Stadt Steyr bie 16711 die Enß / bi gegen ۸ 
ofen / und einwarts, neben gedachtem Waſſer das Gafflentzgötw und wo ſetzo der 
Marckt Weyer ligt das Enßzthal, ber Saif: und Enßwaldebon welchem Alberto 
raff von Steher, der Wald-Graff genant worden) fo wol nach dem Stevrfluß hin, 
Ein das gantze Steyer⸗ und Gaͤſtenthal das Claus⸗oderPurn⸗Gebürg und ſenſeit die 
Steyr / die Gegend um Ojetach wo jetzo das Cloſter Gleinck ligt / alſo auchEnßu 
felbe Referen gehörig geweſt: Dar zu auch kommen, die Gegend um Wilhelms bur 
bif in die Pieſtnick Hertzogburg Kelldorff Oſträm Rappottenkirchen Gumpelskik 
chen / und anders mehr / in Oeſterreich gelegen ſe Marggraff Leopold der Dritte zu 
Defterreich , feiner Tochter Elifabeth, Marggraff Ocrocari des Vierdten zu Step 
Gemahl / zuin Heurat⸗Gut, und Ausſteurung / geben. Dahero dann ſolche Grafa 
ſchafft Stehr / von gemeldtem Lazio z nicht unrecht vetuftiffimus ,& ampliſnmus CO4 
initatüs genennt; alich derſelben Groͤſſe, und Anfehen in deme fuͤrgeſtellt wird wor 
nachfolgende alte / nunmehr meiſtentheilsabgeſtorbene Geſchlechter die / als Zeugen 
in Marggraff Ortocari von Steyer fundation. Brieff des Cloſters Gaͤrſten / abans — 
no i 108. gefunden werden; welche alle der Grafen von Steyer Lehensleut vor alten | 
follen geweſt ſeyn / mit Namen / Pilgrin و‎ & Hartman de Puechaini; Dietrich 06 — 
Polenhaim , Arnold de Wartenberg, Friederich, & Cottíchalck de Hunnen - 
{perg ; Hainrich de Puzenberg - Wilhelm de Wilhelinsperg, Gevvolff de Gaile ` 
pach, Dietmar de Afferfam و‎ Sigfrid de Schirgenbach و‎ Ludvvig, & Otto dé. 
Schlierbach, Emerich de Terrenberch, Herbot de Schirolfingen, Ortolff de 
Grieskirchen, Gerhard de Viecht و‎ Aschyvein dé Grinnbach و‎ Friderieli de Ha 
ge Hainrich de Hausrucke, VValeu de Obendorff + Billich de Kirchaim s 
leinrich , & Engelbrecht de V Velos; Sigbott, & Billich , de Aitterburg Hart? 
vrig & Ilsung , de Morenbach , Perenger de Capel, Orttolff, de Derffhaim ‚Ras ١ 1 
poti, & Thiemo de Spieshefft ; Dietbrandt de Kuftelbanch , VValter de Tras- 
ma, Heiman , & Dietrich de Puhel , Engelschalch de V Vasen و‎ Mangott de 
Volspach , Arnold, & Leitprecht de Ruffendorff, Hartneid + & سس‎ e i 
rte 


۱ 


; . Hefterveidy, Steyer, Karnten, Crain, Tyrol ze. 7 
Urte, PieterichEnnichel, & alii, erzehlt. Dieſer Graffſchafft vornehmer Sitz nun war 
damals vor alters offtgemeltes Schloß oder Burg Steyr auff einem erhebten elften, 
und anmuibigen Ort, nddft der Confluenz der zweyer Waſſerfluß Steyr / unb 
Eng hart ob / und an der Stadt Steyr ligend auf welchem die alten Hrafen, Marge 
grafen, und Hertzogen von Steyr ihr Refidenz und Heffhaliung lange Zeit gee 
habt, wie dann allda ſelbſten gedachter Marggrafſ Ortocar. II. der Stifter deß Clo⸗ 
fers Gäͤrſten den Ertzbiſchoff Conrad von Saltzburg „einen gebernen Heren von Ao 
henfperg , circa annos 1115. und 1116, im damaligen, über die Inveſtitur der Biſchoöͤff, 
und Pralaten, in Teutſchland ob ſolche dem Bapſt oder Keyser gebtibren, entſtan⸗ 
denen fchistňate ; zwiſchen dem RÓM. Stul / und den Biſchoffen eines; und Keyſer 
Heinrichen dem Fuͤnfften anders theils in einem exilio, und Flucht wieder ermelten 
۱ eyſer/ eine Zeitlang auffgehalten, und geſchuͤtzet. Hernach haben gemeldt Marggra⸗ 
fen, und Hertzogen / unter weilen auch der all da zu Annas burg erbauten; bey der jes 

gen Stadt Enß auff S. Joͤrgenderg damals gelegenen, nunmehr al kommenen 
Heften C deren rudera gleich wohl noch zu ſehen) ihrRefidenz / unb Hofſlaͤger gehals 
en / biß unge fehr ums Jahr 1177. oder wie andere wollen erſt bey Aufrichtung der 
١ cw oder donation; Anno 1186, Ottocar der letzte / mit dem Auſſatz behaffte 
tan 6 von Steyr‘, feinen Schwehern, Hertzog Leopolden zu Oeſterreich das gange 

and (Steyr) ſamt der Graffſchafft Steyr, Kauffs, oder vielmehr Schanckungs⸗ 
weiß ‚übergeben / und eingeraumt. Von der Zeit an, iſt die Graffſchafft Steyr an tet» 
Men Weite / und Jurisdiction, um ein merckliches eingezogen / und geſchmaͤlert 
worden. Dann zu geſchweigen / daß nicht allein noch lang zuvor Morggraf Otto- 
bar ber Dritte und fein Bruder, vorgemelter Albero genandt der Wald; Grof aus 
ihrer Grafſchaft Steyr Gütern / das Clofter Admont, mit einem groſſen Gezirck 
Bandes, Aichdorf, Arning, und cHuͤtzenpuͤhelthal begabt: So wol hernach bey der 
ndation des Cloſters Gaͤrſten / bas jenige, was die alte ۰۶ 
ri von Steyer anfangs und hernach, am Land, und Gebiet naͤchſt um Steyr und 
nn weiter hinein nach der Enf gelegen und alfo einen groſſen Gezirck wie auch eto 
Nds zurn Cotter Gleinck geſtift und geſchaft davon fommen; Sondern es iſt fuͤr⸗ 
heimlich mit gemeldter Lands⸗uͤbergab/ von gedachter Grafſchaft⸗ die Stadt Steyr, 
(nf die Eloͤſter Garten: Gleinck, Lombach, und andere Gebiet mehr abgeſondert, 
Mees alles zum Land Ob der Enß; was aber enthalb des Waſſers der Eng gelegen zu 
Uunter⸗Oeſterreich, und cin guter Theil zum Land Steyr gezogen und dahin incorpo. 
"titt, Demnach alfo, von ſelber Zeit an, Steyr nicht mehr vor ein Graf ſondern als 
tin Herrſchafft, wie noch geachtet und genant werden. Jedoch iff dieſelbe damals und 
fange Zeit her nach / bey ihrer ſonderbar en Jurisdiction, und Gerichtsſtab, gelaſſen, 
und von der Lands⸗Hauptmanniſchen Inſtartz des Landes Ob der Enfeximirt ges 
blieben. Biß hieher ober nanter Autor, deſſen Erzehlung beydes den Steyermaͤrckern / 
und Ober⸗Deſterreichern zur Nachricht dienet . Mer 
Bey Asendten iff zu mercen / daß, auf dem Reichs⸗Tag 6747 
Anno 1642. das Stift Bamberg / den Reichs⸗Staͤnden, eine Information überges 
ben was es fir eine Bewandnuß mit deſſelben Guͤtern in dieſem Lande Kaͤrndten gez 
habt, ehe foldes, zur Zeit Keyſer Ferdinands bes Erſten, mit der 8+ 

Obrigkeit, vom Hauß Oeſterreich angefochten worden, und es daruber An. 1535. 
| on Recefs kommen. Weil dann folder Recels nunmehr feine + 

ſo ſehe der Stifft wider in den vorigen, und alten Stande ;- zureftituiren. Was aber, 

Aſeiten des Hochldbl. Haules Oeſterreich hier wider, wie auch wider die Klagen der 
ayriſchen Ertz⸗ und Biſthuͤmer, wegen Belegung ihrer Güter, in den Oeſterrei⸗ 
fen Erblanden, die Oeſterreichiſchen Geſandten, bey ſolchem Reichs⸗Tag, vorge 


bracht / und ihr Recht ausgeführt / foldes tft beym Jon. Limnzo, tom, 4. 68 KE 


Anhang der Beſchreibung 
auch oben allbereit / bald nach dem Eingang, erwehnet worden / zu leſen. Vor alters 
hat es auch Juden in Kaͤrndten gehabt. Als aber Anno 1496. Keyſer Maximilian der 
Erſte / den Kaͤrnern ein Privilegium ertheilt / daß Er / in Ewigkeit / kein Juͤdiſchheſt 
allda mehr haben» noch gedulten wolle, und die Kaͤrner Ihr Majeftát vier ۵ 
Guͤlden darfitr gegeben; So haben die Juden von felbigen Privilegii dato an , ín tiz 
nem halben Jahr, aus dem Lande ziehen muͤſſen. Es hatein Hochloͤbl. Landſchafft in 
Kaͤrndten allezeit ſechs Verordnete, darunter der Burggraff zu Clagenfurt Amts⸗ 
Præſident ift; welcher auß den Grafen, Herren oder dem Ritterſtande kan ۲۱۵۵06 
werden, und der, fo lang Er tebet, verbleibe. Der ander Verordnete iff jeder zeit einn 
Prelat aus dem Geiſtlichen Stande. Auff dieſen folgen zween aus dem Grafen ⸗ oder 


Herren⸗Stande , fo allezeit fúr einen Stand find gehalten worden. Und dann zwen 


aus dem Ritterſtande. Die beſagte fuͤnff letzte Herren Verordnete l fo man anderswo 
die Ausſchuͤß nennet /) müffen jederzeit im fuͤnfften Jahr ibre Stellen wieder auffkuͤn⸗ 
den, und werden, wann einer oder der ander des. Jahr ausgedienet hat andere an ihr 
ſtatt verordnet. Aber Dep Herrn Burggrafen wie geſagt wie auch des Lands⸗Haupt⸗ 
manns, und Lands verweſers / Stellen / oder Aeimpter / bleiben beſtaͤndig:deren Titul 
dieſer iſt: Hoch⸗ und Ehrwuͤrdig Hoch⸗ und 901616016 ]٤ 
ſtrenge Herren, Herren N. und N. der Rom. Kafe Majefl ze, Ferdinandi des Drit⸗ 
ten, Ertzhertzogen zu Oeſterreich und Kaͤrndten 1¢. daſelbſten anjetzo wuͤrcklich hodam 
ſehenliche Beampten / Herr Lands Hauptmann, Herr Burggraff zu Clagenfurt, 
Herr Landsverweſer und herren Berordnete Der Lands hauptmann fo allen andern 
vorgehet / war neulich, und, zweiffels ohne / noch / Herr Georg Andre, Hr. von und zu 
Kronegg / Freyherr auff Moßburg / und Glanegg Herr der Herrſchafft Greifenberg, 
und Rotenſtein. Der Burggraff war, umbs Jahr 1650. Herr Hans Andre ۸ 
ſenberg Graff auff Sanegg, Freyherr auff Lerchenau, und Magtregg⸗Herr auff. 
Greiffenſtein. Lands verweſer war auch ein Graff von Roſenberg Herr auff Hohen⸗ 
egg; und fo viel man Bericht hat, des beſagten Herrn Burggrafen Sohn / ſo vorhin 
Kayſerlicher Gefandter zu dem Ulmiſchen Convent, wegen def ۷ 
fen, gewefen iff. Aus denen Herren Berordneten waren um befagtes Jahr 1650» 
ben dem Herrn Burggrafen, der Thumprobſt des Adelichen Stiffts Zurck in Kaͤrnd⸗ 
ten: Herr Andreas Ludwig von Windiſch⸗Graͤtz Freyherr auff Waldſtein, und Herr 
auff Hallegg / fo zugleich auch Land⸗Obriſter geweſen: Ein Graff von Thurn, und 
Herr der Herrſchafft Pleyburg: Herr Grimming von n und zu 
gag auch Stadthauptmann zu Clagenfurt: und dann Herr Julius Neydhard von 
taudach „auf Freyenthurn, und Ernegg. Bauhinus, in der Hiſtori 7687 
gedencket eines Falckenbergs in Kaͤrndten, und ſchreibet alfo: Die 10 
ckenberg in Kaͤrndten , ſeyn / nach des Baccii Meynung lau, und haben einen Schwe 
felichen und geſaltzenen Geruch, und Geſchmack, welches doch kein Wunder iff, wel 
das Wafer aus dem Meer, durch heimliche Sánge, dahin fleuſt da längs am Gt 
ſtade groſſe Löcher unter der Erden eingefallen ۰ % 
Der Fuͤrſtlichen Graffſchafft Tyrol / Beſchreibung findeſt du / aufer derenin 
unſerm Tert; auch in Herrn Chriſtoff Ulrichs am Pad Maximiliano I, cap. 7 
Gabriel Bucelin, in topogr. Germaniz notitia, fol. 13. ſchreibet alfo : frequent, 
nobilitatis in Comitatu Tirolenfi tanta eft ut vix ulla uspiam provincia tot af 
cibus; caſtrisque, & palatiis fplendeat , recenfetque , ac defcribit, cum fuper 
tum, tum extinctarum familiarum unius Comitatus nomina fexcenta Andreas 
2 > genealogiam earundem feriena mirá induftriá ; & felicitate » 


IN en 
DO: 


Auf 


E. Sekt Steyer, Sienten, Crain pol ac 9 
Auff dieſen kurtzen Eingang / folgen nun die vornehinſte Plaͤtz in den í 
aa OOO caen maa Er 
اور‎ S HE n der Defdmgibung der Länder j ; 

i | pim in nachfolgender richtigen Ordnung / als و‎ om aee dod 


fe Stadt den Venedigern gehoͤret habe / 


Admont. 


1 )4 unb ein tides Benedicti- 5 
ner Cloſter / in Ober⸗Steyer oder 
Steyer march / deſſen Abbt, fo Anno 1653. 
im Augſtmonat, noch gelebt, Urbanas 
Textor» von Cromau, aus Boͤheim búr: 
ig/ der 49. in der Ordnung, geweſen ift: | 
Wa WW Sue ۸ n Tre 
meme للا‎ Parriarchat⸗Sitß, über das 60 
mité Bibliotheck hat, unb von welchem Fand und امس‎ eee 
اه زوم‎ Text am 44. as lar [LOMO > und SoUfferrelo erhöcht habe 3 
miin Die Kirche dieſes Cloſters iſt we⸗ 
gen der febr ſchoͤnen / und kuͤnſtlichen Ge⸗ | y 

málde auch eines Altars und einer Ampel 
halber , infonderheicberühtnt. Dann be; 
Wda Genoen rik flaute, | Pie Longobarder es nie Babín bringen 
ber, 330. Marckbaltend von fonderbarer, proc ی نو در‎ the ور‎ A 
undeünfklicher Arbeit iff. Bey der Ampel هی‎ Pla jn geben , 10 
ditt; fo auch ein herrlich, und ansehnliches Hätten Sie Wien einen Arrianiſchen 
Berd fen. 250. marck oder 123. Pfund KEE Namens ortunatus , nach 
fins Silbers. Und follen dergleichen. A aner get Den aber der Babf abo 
Simp wie man ſagt nur drey inder gan- to ve a bro 
Ehriſtenheit ſeyn. Auſſerhalb des Elo: | he der Longobarder Konig Luitprandus, 


ttéift in Marte Fleg. Mir pii ۱ ۱ 
هر‎ eee و‎ y om Bapſt Gregorio III. erlangt / daß 
Aglarn, Aquileia, Aqui. Er dean Bischof zu Aquileia, Severo ,“ 

Y | 1:6161, Idas Pallium geſchickt, und ihn wieder 


NO au eine mächtige Stadt in zu einem hate swel>: 
Friaul; jest aber ein ſchlecht gebauter / ches Aquileia keinen Patriarchen / von 
und ungeſunder Orth / davon im Text, p. Zeiten des obbeſagten Patriarchen Eli 
74. Leander Alberti, nella defcrittio-| an, der fi nach Grado gefegt gqleich⸗ 
ne di ona Italia (da Er pag. 489. b. fam indie 150. Jahr gehabt habe. Und 
feq, gar weitlaͤufftig von Aquileia: han- damaln ſeyen beede Kirchen etheilet / 
delt, und die Patriarchen alda von S. und einer jeden delt Biſchoffe zuge⸗ 
reo, dem Evangeliſten, an / biß auff eignet worden / und habe der Patriarch 
feine Zeit, umbs Jahr Chrifti 1537. ſetzet) zu Grado , die 81186 im Venedi⸗ 
ſagt p. m. 429, a. daß, ſelbiges mal die, ſchen Lande, und CH Sr E T 
5 5 v 


10 Anhang der Beſchreibung 

kommen. Aber daher habe fid die Un ; RENTE. 
einigkeit zwiſchen folden zweven Rie] — — Aiſtersheim. 
chen / alt / und neu Aquileia, oder Gra: f- ۳ 
do, fo nur zehen Meilen von einander EPS 490 4. und Su in O 
gelegen erhebt, fo Big auff feine Zeit Aer). Oeſtrreich oder / im Land Ops 
des Jahrs 1489. den ro. Mertzen /geſtor⸗ Enf, gelegen; ſo noch neulich Herrn Y 

ben) gewoebret, Und habe der Patriarch zen, Freyherrn von Hohenfeld gehört, 
zu Aquileia, dem Patriarchen zu Gra: ben je, i a ta TER 1 2 ۱ 
do, und den Venedigern / ſo es mit Gra: Allkhofen. dA 
ا‎ 5 à W مه‎ irri need or Alkhoſen. 
gelegenheit gemacht. Endlich habe Bap in Ober ⸗Enſeriſcher 
Nicolaus der Fuͤnffte, den Titul eines W وود‎ et g, 
Patriarchen zu Grado + und auch des welchem, und dem nahend gelegen | 
Biſchoffs in der Inſel des Caſtels, 0: fter Wilhering ‚im Text, p. a nen Ch, ۳ 
E au v و پ00 امسو‎ TT E 
und darfür einen Patriarchen zu Be A, Ite} ا‎ MN 
nedig „aus beeden, gemacht; und fee}. TT Altenhofen, اس‎ 
alſo / nad abthun des Patriarchats zu (GFR Saltzburgiſcher Marckt / qm 
Grado (dann der zu Aquileia geblieben | — Schloß, in Kaͤrndten; davon auch im 
iff /) zum erſten Patriarchen zu Venedig Text, amor. blat, ٣ 
Anno 1413. Laurentius Juftinianus .ےئوا شا‎ 
— ny ie 4 e رد‎ 3 | Altenmarckt / pue 
gedachter Bernard. Juſtinianus, ſon⸗ ir A 1 
derlich am 323. und 411. Blättern, be EIN feiner Marckt⸗Fleck in Ober, 
ruͤhrter feiner Venediſchen Hiſtori. Ob⸗ Steyer, bey den 0 


Gd y | 
chloß / und Maret / in She 


Kb 


A 


gemeldter Leander Alberti ſchreibet o.) ſchen Graͤntzen gelegen. me 
m, 43 9. a. daß bet 82. Patriarch ( zu A; E - Mint 
quileia ) Ludovicus: Paduanus و‎ Ka Ambſtetten. ah 


mit Einwilligung des Bapſts Califti و‎ "nma JAN Rd 
mit ben Venedigern verglichen / daß der Eee eid pe 
Patriarch folte haben die Herrſchafft inter Defterveids , und auff der Wien 
Aquileia, S. Beit, und S. Daniels das ischen Landſtraſſen /4. Meilen untet 
uͤbrige ſolte den Venedigern bleiben, doch Stadt Ens gelegen. ان‎ 
910 daß wy Ihme / و‎ Jahr ۳ d 4 5 ^] 
Nach folgern, auff ewig ein jedes Jahr S. Ne 
Drey taufenb Ducaten / in Gold / geben An renn ia vj , 
olen, Dann vorheroy unter 2 En Saltzburgiſches Städten / ui 
zigſten Patriarchen zu Aquileia 7 oder Schloß , im Hertzogthum 1 ` 
Aglarn, namblich Hertzog Ludibigen von und im Laventhal, gelegen s allda der Bi 
Teck, ſich die Venediger des Friauls bee ſchoff von Lavant, wie auch der Prob 
mäͤchtiget haben, alfo, daß fein Nachfahr, ihren Sitz haben; davon, und dem naht 
Johannes Vitellius , allein im Geiſtli⸗ beym Staͤdtlein gelegenen S. Paus 
chen Patriarch zu Aquilegia war. Nun: Cloſter / fo das reichſte in K mm | 
mehr wohnen die Patriarchen gar zu Bez fen folle, und das dem Hauß Ocffertio ` 
nedig alſo daß ſelbige Stadt jetzt zween als Hertzogen in Adrdten ‚gehörig it 


Patriarchen / als den von Venedig / unfer vorhin gedruckter Ter / 
vorhin zu Grado, und den ) ۳26۰ 57۰801162 ثا٦‎ 
von Aquileia, ا‎ hen. 


Arch. 


1F‏ ا ل 


Arch, oder Arco, Afdhac) ‚insgemeinAfchan. 

Schles fampr, cinemStanes |E Sn fbóner Margt, Schloß und bors‏ 00109 0غ 
en, oder wenigſt Marctflecten , am "nehmer Zoll, oder Maut in Ober⸗Oe⸗‏ 
Sarda, nahend Riva, und dem See | ۱٥۷۷۷۷۵ / ander Thonau, gelegen fo der‏ 0 
im Stifft Trient / und damit Zeit einem Herrn Grafen von Harrach,‏ 0 
in Tyrol gelegen; davon die Herren Bra: deſſen Gemahlin wie berichtet wird, Hers‏ 
fm von Arch den Namen fuͤhren. Sihe ren Helmhart Joͤrger, Freyherrens S.‏ 
tagien unſern Text, p. 39. jüngere Frau Tochter gehörig. Sihe uns‏ 
fern Text, p. 29. re‏ 


d Ardacker. Auerſperg 
On Maret an der Thonan, und eine ^ | 
Oral Wegs unter 6 in Unter: EIN Schloß, und Maree / im Hertzog⸗ 


Helerreich, gelegen, fo noch neulich halb “them Crain; davon das hochberuͤhmte 
jun Zintzendorffiſchen Schloß Cari. Auerſpergiſche uralte Geſchlecht den 


zund halb zum Neydeckiſchen Schloß Namen führer. Sihe das 74. Blat unſers 
en, E Texts. Anno 154. iſt Herr Johann Weis 
Mi fard Fuͤrſt von Auerſperg, Graff zu Hott⸗ 
Arnoldſtein. fee und Welg, Herr zu Shon- und 


In Bambergiſch feſtes Cloſter, auff Seufenberg » Ritter des guͤldenen Fluß, 
E Seifen, in Kaͤrndten gelegen; da] Obriſt Erbland⸗Marſchalk und Obriſt 
wnim Text / p. 61. P. Joann, Cruſius ] Erb⸗Cammerer, im beſagten Hertzog⸗ 
in feinem Buch , wider den b. Romanum] Hum C rain, und der Windiſchen March 
Hay, ſchreibet, am 109. Blat, von dieſem Kayſerlicher Geheimer Rath / auch daz 
in Carinthia , exile admodum eft , ne | wlürdigſten Gedaͤchtnuß, Obriſter Hoff⸗ 
quidem fait cogitatum , ut illud focie | MEIC ! und Obriſter Caͤmmerer, ic. zu 
tati affociaretur, Und hernach, in Regenſpurg, auff dem Reichs⸗Tag, in 
tad, 3, pag. 22 Déi Er, Monafterium den Fürſten Rath eingeführt worden. 
Arnoldstein, Ord, s, Bened, in Carin: Was die Franckfurtiſche Frühlings Ke. 
Mia, adhuc manet Ordini ifti, Daß lation. des beſagten Jahrs, p. 5. hievon 
allo foldes Cloſter noch dieſer Zeit dem! Dat / mag man daſelbſt leſen. Siehe unten 
Benedietiner Orden gehörig (it, Wel⸗ Wel ß. nt 
hes guch dieſes Ordens vornehmer unde ۳ ^ 

berühmter Pater, Gabriel Bucelin. in ۱ Auffee ? 


feiner Anno 1655 ausgegangener Ger»| y g | 1 A 
t Ann Y | In ſchoͤner Candsfuͤrſtlicher Maret 
mania Sacra, da Er die Aebbte dieſes Elo: e in Ober⸗Steyern / fo wegen des 


e 


11018 fol. 7. feq. part. 2, bi auff d ic e d : 
BE ام‎ kao Saléfiedens beruͤhmt iſt. Siehe den dert 


zeuget; und, unter andern alſo ſchreibet: ال‎ | 

Arnoldſtein, elegans, atque in primis Baden 

ren fitum- u à Villaco mil EE NM 1 i 

laribus, ex arce in domum Dei con- ($ Ine Landsfuͤrſtliche Unter⸗Oeſterrei⸗ 
verfum ر‎ pers. Othonem Bamber- ٹا‎ 600 e des warmen 


genſem Epifcopum, A ` | Bads, das wider vielerley Gepreſten bito. 
| C, 1126, net, in hohein Beruff iſt / und von wel⸗ 
Cau HONG chem unfet Text, p. 4. ſeq. | 


| ۱ LIE 


12; Anhang der 871 


an des Biſchoffs ſtatt/ erlegt; aber zu Un 


Baumgartenberg. terhaltung des Cammer⸗Gerichts zu 
EIn Ciftergzer Cloſter in Ober⸗Oeſter⸗ Speyer gibt der Herr Biſchoff allhie / als 


reich, nahend dem Schloß Slam, und ein Reichs fürſt, fo Stimm und Sit h 


dein Staͤdtlein Grein / nicht ſonders weit den Reichs⸗Taͤgen hat / Jaͤhrlich ۸ 
von den Unter⸗Oeſterreichiſchen Graͤntzen, ordinari ço, cum augmento aber zoo, 
gelegen. Gulden, Anno 1641. auff dem Reichstag 
zu Regenſpurg ward, wegen dieſes Stifſte, 

Berg. KA Put die Ed ot ره‎ 
Che a „Frau Claudia > daſſelbe anders nicht / alg 
Ceres ا‎ gegen Unter | und Uto 
1 ns ní alten / iber des Juris fuperiori. 
Er, gelegen; davon im Text ! [ratis afitmaffen / des Juris colledtandi gg) 
ا‎ brauchen, Sammelplaͤtze darinnen geben, 
Bernſtein. die Stifftiſche Unterthanen, gleich den 


wohtwerwahrres Schloß, der Zelt, |78 belegen „auch die Su,‏ مجع 


Beampten beſchreiben wolk, 


ſampt dem Schloß arſtein Siehe hievon / und was Ze ` 
und zugehoͤrigen in Ober⸗Oeſterreich ge: e PE ar wer, 


legenen Herrſchafftem, dem reichen lofter) j 
Erembs⸗Muͤnſter, zuſtaͤndig: fol vorhin geantwortet worden, Limnzum tom. 


i 4. de Jure publico &c. p. 687. feqq. bey 
Sreyherrlich Joͤrgeriſch geweſt fenn. hächſtem Reichstag zu heim 3 


Ri Ra. Herr Anthonius: Biſchoff 01 durch 
Biſchoffs⸗ Lack: Geſandten erſchienen; der dem Anno 


Eggentlich Lack genant, foden Zunah⸗ 1641. erwoͤhlten Biſchoffen Johanni vito 


men Biſchoffs⸗Lack bekommen; weiln leicht fuccedire haben wird + welcher Bp 
eee ini 1 4 ei eu LCE ſchoff Johannes, wie einer Phe beeder 
/ und of, dem Biſthum Frey⸗ Rechten eweſen iſt. TH 

fing / in Bayern ſampteiner groſſen Herr⸗ eee - 0 


ſchafft / und febr vielen Doͤrffern ig] 0 
ift; davon im Text ۰ 1 ۱ dedic Bruck. 19 
Brauneck Deſes Nahmens fein etliche vornehme 


Eg Stábtlcin, und Schloß, in Tyrol, als rt in den Oeſterreichiſchen Landen; 


T tadt, b dem Bi⸗ n ‚unfe Wd 1344 
EN lod ee 

va dar Monathlid einfacher Reichs⸗ furſtliche Stadt: und 
Anſchl hd oer GIL | nb Schloß / an dem 
ober an ی‎ Saß Maerz im 2909100001176 i 
Hauß Oesterreich, als Schirme: Herr, Pe 39 


Bruns 


13. 
fen 3 wie Er ſelbſten in ۵ 
unb Revocations- Predigt, zu Leipzig / 
den 7. 17. Octob. Anno 1655. gehalten / 
am 10. blat, meldet. 

| Burgum, Burgo, 
7 wolerbauter, 

an der Brenta / im Thal Sugana, 
gelegener, und zu Tyrol, nach Inſprugg⸗ 
gehoͤriger Marckt; davon, in unſerm Text, 
p- 151. Wird ſonſten auch Worden, und 
das darob fi befindende ſchoͤne Berge 
Schloß Telwan, oder Telvan / genant. 
Daher dieſer Ort in beruͤhrtem unſern 
Text, p. 154. b. noch einſten, und alſo zwey 
mal einkommen / weiln ich die letzte Bee 
ſchreibung / fo dem Herrn Merian, Seel. 


nach Franckfurt, von einem gefandt wors 
en worden / deren ſchoͤnes Ehrengedaͤcht⸗ den, nicht / bif fie gedruckt geweſen, geſe⸗ 


Oeſterreich/ Steyer, Kärnten, Crain Tyrol ae. 


Brunn, 


peter dem Gebürg/ Dedlinge Ge: 
Pridte / in Unter⸗Oeſterreich, ein: 
Mart fleck; alida Sram Cecilia Auerin, 
om Herrn Hans Auer, Richtern daſelbſt, 
Wi rawen Margaretha ۸ 
Ehelich erzeugt worden; Die, in der erſten 
Ehe, Herrn Hanſen Schadnern, dreyer 
Momiſcher Kayſer Dienern / und Aand: 
rafen in Unter⸗ und Ober⸗Oeſter reich; 
der andern Ehe aber, Herrn Matthiam 
cholzen, beeder Rechten Doctorn, gez 
abt / und hernach in ہ6‎ 
۸۱ Nahinhafftes/ für Studenten, und ar: 
int Leuth geſtifftet hat / und endlich, zu Re- 
genſpurg, im Jahr 1608: den 27. Octobr. 
eſtorben, und alda, bey S. Lazaro begra: 


Mug, fo man ihr, daſelbſt auffgeridtet,| hen habe. Welches dann, bey beſagtem uns 
er die 700. Gulden gefoffet hat. Und) fern Text, zu mercken. Seithero itt, durch 
ihr Nahm / wann le لا‎ Vermittelung Herrn Johann Baptiſtæ 


Schorers, vornehmen Handelherrens x 


Epitaphium, in den vor gangenen Delage: 


tungen ſelbiger Stadt, mit andern meh⸗ mir folgende Beſchreibung dieſes Orts in 


Italianiſcher Sprach / ) dann 


allhie zu Borgo, oder Teluana, Welſch 
reden thut ) zukommen, fo alfo lautet: La 
Gjurisdittione di Teluana è poſta nell 
ingreffo alia val Sugana. Vi è Borgo, 
luogo di bell'aspetto, populata, perfo- 
ne molto civili , di paffaggio necefľario 
a Venetia, Vi ¢ un caftello di vera fot- 
tificatione, ove rifiede il capitano. gẹ- 
nerale di tutta la valle, per nome di ſua 
Altezza ſereniſſima, poſto di Cavalie- 
ri, come hora ſoſtiene tal carico 1 II- 
luftr, Signor SigismondoMarco Franc. 
Barone di Welspergk, la cui famiglia, 
è delli fignori fuo i Parenti, tien in 6 
luogo pallazi di civilifima habitatio- 
ne. A mezzo monte fotto il Caftello, 
vi é il Monafterio de i Padri Franci- 
ſeani reformati di riguardevole pofi- 
tura, Abaſſo, oltre i ſudeti Palazzi vi 


é quello ancora della famiglia Ceſca 


& nobile, con al - 
La Cam- 


di ſanta eroce, antica 
tre famiglie nobili, & dotte. 


Reformations-Examine , mehr als pagna fertile , ricca di Morari a ſegno, 
end Evangeliſche examiniren muͤſ⸗ ch in quel wo / circonvicini کی‎ 


4 


kern⸗darauff gangen ſeyn moͤchte, dane, 


10d), an ſelbigem Orth: wie auch zu Ulm, 
wegen angedenter ihrer Stiftungen, in 
eden Städten / wol ewig bleiben / ge: 
kühmt, und gelobt werden. 


Wo Bulgarn, 
e Cloſter in Ober⸗Oeſterreich, un- 
"terbatb Ling / und Steyeregg / ben Ges 
Wim zu ing der Zeit gehoͤrig. 
vk Burgſtal, 7 9n 
In Marckt, und Schloß, im ۶ 
hogthum Oeſterreich unter der Ens, 
bey der Erlaff, gelegen, und, fo viel man 
Nachricht hat, einem Herrn von Auer: 
peta gehörig, Wird gemeinlich Purck⸗ 
lgeſchrieben; allda M. Johann Niedin- 
von Enf in Oeſterreich buͤrtig , Ci- 
ereienſer Ordens geweſter profeſſus, und 
nventualis و‎ in dem loͤbl. Stifft Sei⸗ 
baten an der Chonan, in Unter-Dee 


eich, in dem, vor kurtzer Zeit, ange 
ſtelltem ۱ d bes 


1 A 
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14 


farà d’anno in anno feta per piu di fet Croatien fo auß Crain verſorgt wird und 


zu le⸗ 


fen iff. Anno 1618. haben allhie fido huns 
dert neue Waſſerquellen ereignet, dabey 
Confina ſich auch zwey 66 ١ 


in 6 


: ful. von der in unſerm Text, p. 74. feq, 
ſtato Auſtriaco, parte ful وم‎ 


mille lire, che fi vende parte 


„Pafľa vicnio il fiume Brenta, abbon- 
dante di pefci delicatiſſimi. 


verfo Trento دہ‎ la gjurisditione dif Todes, haben feben laſſen; wie Matth, 
Luico > verfo matina conquella di Ca-| Hammer, in feinem Hiſtoriſchen Roſen⸗ 
fell’ Alto, mezzo gjorno con Caftel-| garten, am 463. blat, berichtet 


Cervignano. 


groſſer Oeſterreichiſcher Fleck, im 


riaul / und ein kleine Teukſche Meif 


Wegs von der Venediſchen Veſtung Pal. 
ma gelegen; allda man, in einem Canal, 


5 


Juano و‎ ove refiede per S, Altezza fe- 
reniffima un Commiffario per far Gju- 
ftitia, il quale due volte alla fettimana, 

obligato per le feconde Inftanze , 
portarfi in detto Caftello Telvana, & 
ivi col Capitano generale terminar 
ogni caufa, II. detto Capitano tiene le 


: «ye d e ‚na Í ö iffe 
Caccie و‎ & pefci rifervati. Prima fü zu ra fabren, pflegt zu Schiffe 
gjurisditione pignoratitia delli Signo- A 
ri Conti da Wolchnftain , con le fu- Silly, Celeia و‎ 


She von diefer Haupt Stadt der wey⸗ 

land berühmten Graffſchafft dieſes 
Namens / im Hertzogthum Steyer geles 
gen, und derſelben geweſten Grafen une 
ſern Text, p. 40. feqq. 1 


Clagenfurt, | 
Dae Haupe-Stadt, heutigs Tags, bf 
)لگ‎ ۷ 
Text / p. 57-feq. gufehen Viel der Alten 
auch etliche der neuen Scribenten / ۴ 
len, es hätten die Clagenfurter, vor der 
Zeit, den jenigen, der wegen 6" 
beklagt worden / gleich auffhencken laſſen 
her nachaber / wären fie erft zu Gericht 
geſeſſen, und ſo der Gehenckte ا‎ ele 
funden worden / hatte man ihn alfo han 
gen; fo Er aber unſchuldig, denſelben vom 
Galgen wieder herab nehmen, und ausge; 
meiner Stadt Seckel / begraben ۳ 


Arciduciſſa Claudia 


dette, 2. gjurisditioni d’Jvano و‎ e Ca- 


ftello Alto, inde Telvana de Signori 


da Welspergh , ultimamente colla do- 
te della ſereniſſ. 
d'Auftria di pia racordatione, furno 
riſcatate, & hora godute dal ſuo vero 
Padrone , dal fereniffimo Signor, Ferd. 
Carlo Arciduca d Auſtria و‎ Padrone 
clementifimo, Fra le gjurisditioni del 
Tirolo & quafi fola delitiofa per il fito, 
per la fertilita, per la civilita, per la deli - 
tia di pefca; di caccia, e di uccelare; 
vicina 4 Trento di. 3. leghe, vicina al 
ftato Veneto, anzi, con Jvano, confina 
e col Vicentino, Biß hieher der beſagt 


Bericht. 
Caldenatſch, 


In Trientiſche Fundal⸗Herrſchafſt, fo 
ch: Jahr [am Herren Oßwald, 
Freyherrn zu Troppen als Lehens⸗Inha⸗ 


Darwieder aber Hieronymus | Megue 

rus » in feiner Kaͤrndteriſchen Chronick m 

der die S Wa pan que » 7 
(bs DES : igen, und zu vertheidigen, fid) 077 

Cappel, ins gemein Kappl genannt / Siehe aber, was 01٤040110110 — 
6) Marckt in Kaͤrnd⸗ A: Glam eli 
N d 


“ten, davon im Cert, p. ۰ | j! 
١ (Gm Berg Schloß in Ober: Oesterreich 


Sn berahmte dem Hauß Oeſterreich | dlen Herrn von und zu Slain dc. gehörig 
rgehörige Veſtung in Evabate /oder davon im Text. p. 30. : 


bern, gehoͤrt hat. Limnaus tom, 4. de ju- 
re publico, p. 488. ۱ 


` e 
Pane و‎ 


السا 
erg]‏ سید 
DO yt KILEY 0 Sam 08‏ 


ser: 


, Clu- der, ſampt feinen Doltern / von 150. 
fom, st un و‎ 0 de a. „Mann / die vorhin niemahls auff ayfer- 
Rie JS Denen u serm e e 
本 
ا‎ darob gelegenen hohen Berge gewehr, nach Groß⸗Glogau begleitet wor⸗ 
KA Seben 0 2 4 den pe. Bey damaliger Schwedischer 
Schloß Dede rter unſer Text, Inhabung dieler Stadt, iſt allda in der 
p 81. zu leſen. Doe eingiieſen over gefunden worden, 
eo mento Geta Von welchem auch, im beſagten Buch, fol, 

wm A d 974. b. zu leſen. ARE 


aes für ein Landsfürſtliches Citát. m 
eder im HertzogthumEErain, ۱ Creutzenſtein. 
aber in deſſelben Nachbarſchafft gelegen Von theils unrecht 0006600011000 ge⸗ 


gehalten. ۱ na ein مر‎ fees میب‎ 
) zwiſchen Wien / und Kor⸗Neuburg geles 

Eraynburg. | gens davon im Text, p. 30. 
me Stadt in Ober⸗Crain / an dem , | 

€ afer Sau, oder Savo » von der in Lronſtorſf. | 
unſerm Tert, p. 66. Ge Dorf, vei pat ا ا‎ 
| PEN ng, in der Gegend, fo, vor Zeiten, 
00 Crembs, Krembsa, Cres. pars dc Cals dahinKaifer 


DI noe 1 Aae Beilh nad 28 vee 
TNT Op ag RAA Malo unnen / die Winden, und Bayern, wie 
Sd auch Krembs geſchrieten wird eine | ani an andere Ort mehr geſetzt hat) gea 
DTvornehme in Unter Defterreid gelee | nant worden gelegen; fo in des Kayſers 
۳ Landsfürſtliche Stadt von der it bez | Ludovici Pii Brief, det Jahrs 325. Das 
` aten Text p. . gehandelt worden. ES | tiet , Granesdorff, das Waſſer die Enf y 
thet im se Theil des Theatri Europ. | aber Eniía, geheiſſen werden. Sihe Bas 
8 745. der erſten edition» es hatte der lentin Prevenhuebern, in caftro Styren- 
1. eere Herr Tors f. p. 19. duid (0X) 
ſtenſohn des Jahrs 1645. diele Stadt | f 
wed p 24 تس‎ un cu ٣٣ 
t Stuͤrm etlich hundert Mann vere ichen Innt 
re, Da unter وا‎ 3 Drau deere تو‎ nb 
ux y rm een, fonern em afie Raeneg gelegen, M firele 
8 Mangel fuccurs , accordiren müſ⸗ nen Marckt⸗Flecken gehalten. AE 
D Ben geleende زا‎ i Dragemel, am 
: einen vollen Bauren vonun⸗ EIn Fleck auff der anbfteaffen; von 
Fehr ein Schuß geſchehen; drauff die Gra dt welk 
| QUE ¢ | nad) Layba nit weit 
Sweden daß fie nunmehr den Accord Gig , nach Souto), und micht von 


16 Anhang der Beſchreibung 
von dein Fluß Sau, im Hertzogthum Scot, Kayser Ludwig des Bry 
Crain, und davon nicht fern das C dio (al. IV.] 671 Band SUN 
gleiches Namens, gelegen; fo, vor kurtzer End / bauete ein Schloß an der Trayi 
Geit, Freyherlich Laimbergiſch geweſen, welches Ex nach ſeiner Grafſſchafft 
folgends, durch Heurat, Graͤfflich Har: | Daten, Eberſperg denant den Traun, 
tenbachiſch worden, und vielleicht nod iit. و وی‎ WE ا‎ a 14 
e میں‎ zu bewahren; ſagt Volentin Prevenhue⸗ 
Draͤßkirch, Dreßkirch, Treß⸗ ber / in Seſchrebung des Ea zu _ 
| 1viclitd)en y رر‎ Steyer / P. 126/7007 nio ۱۵ 0 ۴ 
SIN. Lanteftiritio Unter-Defterre: | 0 
iO Maret, auff halbem Weg / 


Vi? m Eberſtorff / + 9 : ed. | f 
A der Schwechat, fo alla in Ha 


wiſchen Wien, und Neuſtadt, gelegen; A CH x in die Tho⸗ 

avon im Eert b. a Kegel | Sate Fälle e. Mullen unter ath Ai ! 
02 | Hënn WA Wa ا‎ / 
Droſndorff, Droßndorff, "UE OE ۷ Rock Kahſtrlchn 

Mall لئ‎ Mar er Sled alich Pallaſt“ un tergatten 26۰ Davon im 

(Sn ſchoͤner groſſer 000000510007 Text, d, p. 36, Anno 1644 WR Eé A 


in linter⸗Oeſterreich / und an ber Teya 
gelegen; fo wohl verſchloſſen iff, wie ein 
Staͤdtlein, und ein Schloß hat. Sihe un⸗ 
ſern Text, Ps 30 4. 
Duͤrrenkraut, Duͤrrnkrut, 
In Marckt⸗ Fleck / auf dem March⸗ 
feld bey dem Fluß der March in Un; 
vo S j galegas von raw aud و‎ 
an beſagtem Ort des Textes. — Curtius in í nichts Nans 
feirien Annalibijs Suevicis j part, 3. lib. 11. er id ſonſten nichts davon bey andan 
1 17. or peu pa o e b ^ i 
au, Freyherrn zum Hauß und 2 Efferding, € ina, 
tenſtein, Kayſerlichem Nath und der Lin» MEI ا[‎ oder itt: 
bar al gelben, Lander Presiden, Cetera] gelegene Saat, an 
feit, den Titul auff Ebenthal und Turn⸗ Schloß; davon n unserm Eert, p 
eritis fo Du Se leben Hot DEN? daſelbſt auch von dem auferbalb ME 
krut ſeyn wird. Werne aber ſolcher Ort Start aufreínem Berg gelegenen GA b 


State Eleonora, Ihr Raph Majeſt. Her⸗ 


ren Ferdinandum. Hls gaſtirt habe; und 


biefer geit gehorig Davon ermangelt mir Schaunbot | D 

eet he 0700111091 aunbutg/ von welchem ein Gras — 

gewiſſer OEM — fom اهامای‎ abgeftorben/ mel ` 
> Opent, ` 107 Hand den Namen geführet hat. Es wird 


(e (ur پروی ون‎ Jaͤhrlich zu Efferding eim vornehmm 
En Unter; Heſterreichiſches Städte ht ات‎ a ہے نال‎ 

lein, ſechs Meilen von Wien und zwo os le argu man viel Schwein Bring 
von der Eiſenſtadt, und an der Leyta, gele- | 1 


Ay 1 
_ gens davon im TEL / p.. Egenburg, ۰ dli 
io uz än Y c [ee ne gar alte Unter: Oeſter reich 
Sigur dtt Ebersberg k mt Cx Landes Súrfilide Stadt, an der 
En beſchloſſener Marckt⸗Fleck/ ander Schleyntz, und nahend dem Manjar 
eni Oee, um 000 
von Ling gelegen, dem Biz daſelbſt auch⸗ 171 , 
fim 80 gehörig; Davon im Tert, von gelegenen 7+ Sien Pulto/ 3 


N 30, der Bayeri 13 aft i ۱ Ne e (E 
di 0019908 فان‎ ren 


F 


i 


s und zwar nicht weit cken, zwiſchen Steyr, und Lin, in Ober⸗ 


läͤdtlein, von andel in ſchafft Cilly, entweder Schrattenbachiſch, 
a :"ء۰‎ feig Eer 


7 
^ d ; 1 a à 
V Oeſterreich Steyer, Kärnten, Crain, Tyrol ree 17 


OCT iik Eiſenaͤrtz 2 2 1 y i 1 Gr ind) HU, Gu 

E oo eers pill dada? DVI nl در‎ ۸۰۱ 
0۵00۲27 groſſer 831٦210101114067 | (zn Maret: See an dem Fluß Ge 

Bitur ا‎ Rang per n ا‎ un m 

Stahl / hieraus ſehr viel Orth verfe: Kärndten gelegen. ët 

0000۵00: daher auch 00111:06 Ernhauſen. 


om arckt der ۴ . Sibel rene ۱ >a و‎ 
سرت‎ tg. etae Gem ga / unb uito ifm 
a ی‎ ERIS Wildan, und Marpurg, auff dem 
Eiſenſtatt. Leipnitzer Boden, in Unter⸗Steyer ge⸗ 

oz, Mellen von Oedenburg und 2, | legen , fo Fuͤrſtlich Eggenbergiſch ſeyn 
U ya SReuftabt gelegene Stadt, und folle- Es bat im Schloß eine Pünftlie 
Blof ist deswegen in unſere Thopogra-| he Capellen, und vormahls auch eine 
„Auſtriacarum Regionum einkom⸗ Bruggen nicht gar weit davon / uͤber die 
in, weiln dieſelbe eine lange Zeit » als Muer gehabt, fo man, nach dem Dorff 
Bien, zu Linter: Oeſterreich daſelbſt, die Landſchachbrucken genennet 
und erſt / vor wenig Jahren / hat; jest aber Fähre man / in einem Schiff, 
orchtenſtein, von den Ungarn / aneinem ausgeſpanten Seil uber ſelbiges 

šiť worden. Siehe den beſagten groſſes Wafers ۱ à; 


MM Sngersiell | acai or قرو‎ man: 
'"Paséfürflióce Ober⸗Enſeri F In Fleck, fo; voie man / an der 
OT ARDInS i Loi GC Tyrols imb Schwa⸗ 


affautfben Graͤntzen gelegen / davon im gn „aber allbereit in Tyrol / liegen ſolle. 


Ran rechnet von dannen drey Meilen nach 
doo: T7 | 
Enß d Analum 3 Anaf: ۱ E NODE Finſtermuͤtz, ; 


fum etmeza. 


, 7 | , EIn Berg, und enger Wagen Weg und 
| C n ſchoͤne / wolerbaute und veſteLands⸗ e ag un prol, da auff bet andern Sei 


finitlide Stadt / im Land Ob der Ens, ten die Etſchentſpringet ligt zwiſchen dem 


otr Ober⸗Oeſterreich gelegen; davon ۱ 
im Tert, p. 7. feqq, Lind daſelbſt auch, fen Len, re Der sDialferheioe. Siehe un⸗ 


vonder weyland herumb geſtandenen ae | 1 
ما‎ Stadt Larch / Lorch / Lorich / S. Florian. 

utiaco > oder Laureaco, und allda ge (Grieg Moͤnchs⸗Cloſter S.Augufti- 
Welfen Ertzbiſthum; dahin / als folde gerz) "ni Ordens, ſamt einem 90) 


pb, p. 30. 


auff einem Hügel gegen der Ens, Oeſterreich gelegen; davon im Text, p. 31. 

Ludwig, Arnolphi Sohn / umb8 und unten im Wort Volckenſtorff. Es if 

Jahr 000. die Veſtung Anasburgium | diefes S. Florian, im Jahr oco. von den 
Wet Ensburg / erbauet hat. Ungarn ganz ver wuͤſtet worden. 


Erntzerſtorff. Fraͤntz, oder Fraintz, 


| t gar weit von Wien / in Unter⸗ Egn ſchoͤnes Carthiufer Cloſter im Op: 


۷۳۷۱۷۷۷۱۵۱۱۷0۸۸ und dem Biſthumb ` Gogthum Srain / und eine kleine Meit 
8000 Span! der Zeit gehdriggda,| von Ober-Lanbad gelegen 
bonim Tert, p. 31. b. Wird von theils ein} So if auch ein Fraintz in der Graff: 


8 


19 Anhang der Befdreibuna = 

es Wirtshauß / ich gelangt, als} Ub. 15. Annal. p. 9 14. fagt An 1289) 
a ال‎ nach Laybach in Hertzog Albrecht von Defterrció ac, 30 
Crain: gereiiet bin. Fronleiten, 


۱ Srandenmatdt, | موق‎ (Hiner Landsfürſtlicher Mares 
4 1 aͤfflich Kevenhüleriſcher „ Fleck 3. Meilen oberhalb Brás, in 
etes Yun Ober Deterrdó ‚auf Unter⸗Steyer, und bey der Muer gen, 
Saltzburg zu, und nicht weit vom Schloß gen. | 


Kogel gelegen. Fuͤrſtenfeld, | 
Freyenſtein, EGne Landsfürſtliche Stadt, auch n uw 


: , ter, Stever an der Ungariſchen Grin 
of, und amt ^ ےہ‎ bo ۱ 
وت ی ا یا‎ gen, unb den Fluͤſſen Veiſtritz, und Lauf, 


poum O 


in 4 nig: gelegen; davon im Cert, p. 40. feq, 
fifth iſt; davon im Tert, ۳۰ o yet Theil des Theatri Europ shins 
Freyſtadt 1069: blat des erſten Trucks geſagt, s 
۱ 


hätten die Tuͤrcken des Jahrs 1646. bey 
Get eine aus ben fieben Ober + Enfert-| soo. Chriſten, zu Siteftenwald feds Mel 
ſchen Landsfuͤrſtlichen Städten , na-| von Gras, hinweg gefübrt , und 200, ing 
hend den Boͤhmiſchen Grangen gelegens| Waſſer geſprengt; darunter ein leif 
davon im Tert, p. 7. Anno 1626. ward hacker fi gantz Ritterlich gewehrt hate, 
dieſe Stadt, von den Ober⸗Oeſterreichi⸗ So vielleicht dieſes Fuͤrſtenfeld / und in 
ſchen auffrühriſchen Bauren, mit Lift er⸗ dem Nahmen verſtoſſen worden brun, 
obert, die ſie aber / nach dem ſie zuvor | 
feb ubel allda im Schloß gehaufet, bald S. Gallen, | 
wider verlohren haben. Die Gegend here Gn Marckt in Ober Stevet, zum los 
umb wird das Eachland genants das) “iter Admont gehoͤrtg / fo ein Scho / 
von aud), an beſagtem Ort des Textes. S. Gallenſtein genant, hat. 


FribergFriburg, Gallneukirchen, 


In ſehr altes Staͤdtlein in der Untern EIn Freyherrlich Stahrenbergiſcher 
EN, diefer Zeit gleichſam nur Eck Fleck, auff der Strafen von 
ein Flecken; fo aber feine Staͤdtiſche Frey⸗ Ling, nach Prag, und bey anderthalb 
heiten noch hat, im Barau Viertel na- Mellen von Ling. (m Machland, und alß 
hend Pinckenfeld, auff Ungarn zu, gez in Ober⸗Oeſterreich / gelegen. ; 
legen; davon, wie auch dem ſtattlichen 


Cloſter Vara, oder Varau / im Text, Gamersdorff, 2 | 
p. 40» Gm Maret - Fleck / ſechs Meit van 
0 dem Maͤhriſchen Maret 1 4 

Frieſach, Freyſach, auff Wien zu, und von folder Stadt / us 


(E3n vornehme Stadt, im Dergogrpum man findet, vier Meilen gelegen. 
Kárndten: aber demErtzbiſtthum Gate: Gars 

burg gehoͤrig; davon, und dem gleich ober- / d 

halb der Stadt, auff einem luſtigen Berg Gm Marckt⸗Fleck und Schloß auc in 

gelegenen herrlichen Schloß Geyer "LinterzDefferreid)/ und auff Mihren 
8 genant, gedachter unſer Tert, p. zu, an dem Waſſer Ramp, gelegen; j 

$8. eq. daſelbſt, alfo zu ۵ davon im Text / " 

Anno 1285. (gedachter Brunnerus] . 73+ 7 
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Oeſterreich, Steyer, Kaͤrnten, Grain , Tyrol, ze. 19 
Id, end, minbe | eens Sn Sach 
cb mún mund, Freyherrlichen Preyſingiſchen 0 
1 Gmünd, ten / Ort / in gedachten Gmuͤndter: oder 
| A Este 2 Letz vom Atter See / 
in der Nachtbarſchafft gelegen und zu dem 
Que auß den ſteben Ober⸗Enſeriſchen daran fid befindenden Schloß Camer / 
۱ کا‎ iria xin fo pra کل ہیا‎ Kevenhuͤleriſch ift , 2 
erordnete, fo wol als die höhere drey Es it auch ein Gmuͤndt in Unters 
` 2 von e my Oeſterreich, nahand Weitra gelegen, von 
Riterſchafft, haben. ‘ia anana Traun welchem Städtlein, fo Puecheimiſch ſeyn 
ker See, in welchen as ابی‎ ra 4 folle auch unfer Text p. 7. b. zu leſen; und 
her Draun / in der Lambach fällt und derſelbe fo viel das vorhergehende Bindt 
allhie wieder gar ſtarck auß ſolchem See ge | anbelangt, an etlichen Orten zu corrigi- 
kt: Daber ys aud yon dieſem Einfall ren; weiln wegen unterſchiedlichen, und 
des beſagten e d, o ef in ا‎ 8c hinnach gefbicften Berichts im fegen ges 
e ova . 
lch berühmt: Diewell alles Salg über Noch ift p^ Gemuͤnd / oder Ges 
See hieher geführt, und ferners auff der münden, im Hertzogthum Kaͤrndten, an 
Traun die wie gemeldt / an diefem Ort den Waſſern Lofer, und Malentein, fo da 
Sr aus dem See laufft, von dannen | sufammen lauffen gelegen, und, wie bee 
mit den Saltz⸗Schiffen, an andere Ort, richtet wird der Zeit einem Grafen von 
eee e ee تس ی‎ 
‚| ` r / < ` | SLOH: Anno 1639. du au 
| EN li EE ar qu gelangt ſeyn. Siehe unſern Text / 
fabeth / Hertzog Meinhards in Rarndten,| — | 
Grafens zu Tyrol, und Soͤrtz, Tochter, 
hat das beſaate Saltzweſen erfunden. Sí: 
he unſern Text / p. 7. feq, und daſelbſt auch 
ton dem hohen Gebuͤrg / dem Traun⸗ GG "mm (ënner Marckt⸗Fleck indem Theil 
fein; desgleichen / von dem in beſagtem "des Ober⸗Oeſter reichs, fo das 2 
‚Ste gelegenen Frauen Cloſter Tranne | gow genant wird und beym Schloß Ko» 
رسس سس تہ‎ e Cain Coma marco 
r OO» 0 - * ` 
fingo, Maragrafen in Steyer, geftifftet, | Marckt⸗ Flecken Schoͤrff lng feinen 
má ode quldem Dae bem T bat: ) geena davon in unſerm 
OMM > feinen te p- 314b. zu jeden: ` ii 
— . ef e i aud dn aan A: D» 
ſen So erto hernach das Werck ter Steyer, welches Schloß unb Marckt⸗ 
Slade worden ift) dem groſſen Flecken flecklein fampr dem Schloß Neudorff / 
* EN dem Marckt, und Kayſerli⸗ ¡fo beede gegen Wil dan uͤber der Muer ges 
immer Our alſtadt (da die | legen, Svephervlid Glopacheriſch ſeyn 
| CD eras und woſelbſt die Es feon tiber diefe noch mehrere Ort 
۱ da Kaiſerin das Saltzbergwerck dieſes Nahmens, in den Oeſterreichiſchen 
fete? erhebt hat:) Item dem Koy⸗ | Erblandens davon das Regiſter des Tera 
Ache oder Landsfuͤrſtlichen Maret tes zu ſehen. Und iff ſonderlich das € lofter 
a Chenin Urſprung des gemeldten zu S. Georgen in Kaͤrndten, bertumt, wels 
بو‎ Hers Traun und dem Kalſtaͤdter See, ches 0 * luſtig auff ei 
H fen 


S. Geoͤrgen, 


a Anhang der Beſchreibung j e BÉ 
Hügel gelegen, und mit fruchtba⸗] Mutter, die letzte des Geſchlechts von 
سم‎ "umen umgeben. Es fen die rüfenégg fi, in der andern Ge dn 
Abbtiſſin, und ihre Jungfrauen S. Be- nen Grafen von Oettingen, der Waller 
nedicten Ordens ſonſten aber vornehmen ſteiniſchen Lint, verheuratet hat. Siehe 
und Adelichen Geſchlechts. | unfern Text, p. 50. Ko 


| Gleinck, پک ا یس شا‎ V 
zn Benedietiner Moͤnch⸗Cloſter in O⸗ | Be vor dieſer der Gefuͤrſten Def 
Eßer oetara nahend der Stadt © zbiť en Graffſchafft dieſes Nah⸗ 
Steyer gelegen, deſſen Anfaͤnger, und mens Haupt⸗Stadt, und veſten Schloß / 
Stiffter, die Herren von Volkenſtorff gez | beſagten unſern Tert, p. 68: 
halten werden. Sehe unten Volkenſtorff. 5 
Wiewol P. Gabr, Bucelin, in Germania Hr Gottſchee, E 
facta; part 2, fol. 40,4, im Wort Glu. EIn Stádrltin um Gortfhger 900 
nich , fügt, daß, Arnaldus; Herr von! “darin auch das 108:111 ۵۸۱ 
Gluinck und ſein Sohn Brunorius fol! Stein, das Schloß und One, SEBE 
ches geſtifftet; welcher Arnaldus, obcr|vieb(tein/ ligen; fo zum 817 
Arnhalmus An, 1120: geſtorben / und all: | Crain gerechnet werden und 2 


hie begraben worden fee lein der Zeitdem Hauſe von Auerſperg dl 
۱ ا‎ 140:41۲: wie in offtangezogenem unf 
Gleiß, Text, P. 69. leg. zu leſen. Sihe auch oben 


ES Be URS rei: Auerſperg. 
“und Herrſchafft, an der Ipß ein Mei i MARE 
von Bahriſch Weithofen, in Uinter⸗ He Graͤdiſch, Gradifca, Gras ` 
ec pga ٹون‎ E» dein 1 51 | Jilco, gei 
ut pea | سا اي ار سه‎ ‚fampt | 
Glurens, Glorium, einem feinen Schloß und SE im 


: 2 faul, / kleine eilen von 
$n Stiicken, an der Ge im 9ة‎ der dire gen Bean Pal M 
GSW gelegen / und zu Tyrol gehoͤrigz da⸗ bey z. viertel Meilen von Gartz ‚au Fluß 
ven im beſagten Text, p. oo. — ۰ shit p ای‎ nbus die el o 
us T SEnig/ und Lazius Natifonem - bg ` 
Dua, gelegen. Sihe den Text p. on — 


EIn Marckt⸗ Fleck in Unter⸗Steyer, Hmm داش‎ E 
بو‎ pe wp ine i لس‎ UO (on A 
lichen Joerg: roller Straden / und 2. (En Schloß in Unter⸗Oeſterreich na⸗ 
Meilen von Veldbach gelegen. Beete welches vor Y 

dics 6 navi ren, Erſtperſtorff, Wolfenreut, und Ta, 
DSDSonnawitz, [asentar geheiffen; biß es dleſen neuen 
(3n Marckt⸗Fleck, auff der Landitraf: | Stabmer , vom Herrn Ulrichen Freyher, 
Tien, von Grätz, nach Cily und Lay⸗ ren von 11 | 
bach, gelegen, Devi ſampt feinem. hohen aus Schwaben, in Oefterverdy, und da⸗ 
Berg Schloß, gleiches Nahmens, und ſelbſt, durch 10+ 
deim ſtra ۶ oberhalb des Marckts in der derichen hoch Hinfút und zu vielen Guͤtern, 
gege? Schloß Trubeneck, der und Herrſchafften gelangt; darunter er 
Es ren Gottfridens) Grafens von auch das gemeldte Schloß beſeſſen, 
Lektendach hinderlaſſenen Herren Sop: dernſelben den Nahmen von feinem € 
e اب‎ tiq lk deren Sedu len سس‎ Al er aber jetted, 
39 u 2 | 


> 


zi 


lil 47 | 
e e 
r a 
* * 


1 Merian feat 2 


/ 


HOiſterreich Steher, Kaͤrnten, Train, Eprol ss 25 
peben ander d vornehmen Oeſterreichi⸗ legen unfer Text / p. 41. fa. In dem 
hen Land⸗Herren, (darunter auch Herr oben angezogenen tomo’ s. Thea Eun- 
Heinrich von Liechtenſtein war ) wegen | ropzi ſtehet ain 1069. und 1105. blaͤttern / 
peer neuen auffgerichten Auffſchluͤg mit es haͤtten des Jahrs 1646. die Türcken / 
dein Kayſer in differentz , und Krieg, biß an die Vorſtadt für Gras geſtreifft, 
endlich gar in des Bapſt Bann gerathen, deswegen bie Vorſtuͤdte alda eingeriſſen 
fid Er zu König Matthiaſen von Line worden wären. Welches man aber weis 
garn dind halff den Kayſer bekriegen. Ge⸗ len fünften foldes, weder durch Brieff von 
melder König nennt ihn inausgegange dannen, noch die, fo hernach dus ſelbigem 
hen Brieffen ; den Großmaͤchtigſten fei; | Lande kommen / mündlich berichtet wore 


hen ſondern lieben, und getreuen Ulrichen den, dahin geſtellt fein laͤſt. 
- Frepherven von Grafenegg. Er iſt Anno ors 

aar, dor Sot 1 im Hab Grein 

Schloß gedachter König belagerte, er. „7 
¡le worden. Valentin Prevenbue. EIN Städtleit an der honat fo fat 

tr, in caftro Styrenfi, p. 66, feq. Siehe dem Schloß Gremburg / und Zus 
bon ſolchein obgeineldien Schloß Grafen⸗gehorde noch neulich Herrn Eugen Herrn 
tif; fo zu unſerer Zeit mit dem Marckt von Dlekerichſtein Kahſerlichem geheimen 
Gtafenwerd, 2. Meilen unterhalb Rath, und Steyriſchen ما‎ 
Erembs und nahend der Thonau gelegen. denten za Gras wegen feiner Gemahlin; 
Herrn Grafen von Werdenberg gehst eine Grafin von Meggau : wie berichtet 
bat, ungen Text, p. 3 1. b. In dem fuͤnſſten worden gehört hat ꝛder aber Anno 1653. 
Theil des Theatri Europei ſtehet es zu beſagtem Gratz iin Pand Steyer als in 
hatte Herr Feldmarschall Lieutenant von der Franckfurtiſchen Frühlungs⸗Kelation 
Ehkeforth, des Herrn Grafen von Wer⸗ des Babes 54. pas. 69. ſtehet / geſtorben 
denberg Tochtermann vom Herrn Schwe⸗ ist. Sihe hievon, wie glich von dem unter 
Mam p e e dee Ka dee Ot E 

alvaguardi uber das 0 Schloß ge i لت‎ i da⸗ 
"óc uet. ہیلا سس‎ rauff kat Sl d Wirbel 
Thonau, dem Strudel, und Wirbel, 
1 Es ide اک‎ E alle. 
vaguardi haben, glich RO nihit رس‎ in Sber⸗Oeſterreich / auff dieſer Seiten ge⸗ 
Ernſt, erlich mal hierzu ermahnen ließ, KETEG erf ein gütes unterhalb / begr 
pitte Renen etau Gert et, ſch 20ا2‎ infern Eert 
than das Schloß beſchoſſen und Ihme Bä 

eck e. 
33۶۴ی‎ 


Jugen , durch zwen Sergeanten د‎ mit Gn Baret, und Bergſchloß / in Kaͤrn⸗ 
Hue, Heivehe, fiedermaden, und deß em 2. Meilen unter Ober- rgakurg 
übern Tags bet das Thor guffhencken gelegen; fo , vor Merten, Grafflich Örten 

fo des Jahrs 1645: geſchehen als burgiſch getoefen: Der jebíge ert Landes‏ در 
bes Mr befagte 6۵۱/۵۱۵6 Feld. Hauptmann in Kärndten Herr ۵‏ 
morſchall fein Ouartict zu obernantem Andre Freyherr von Cronegg, 6۲۶‏ 


r . و‎ 


0۱۹۲۵۵۵ hatte, | fid einen Herrn der Herrſchafft Greifen 
Ra pee berg; fo muthmaßſich / eben 6 
۹۷۷۷۱۳۸۵۰ Graf. Greiffenberg ſeyn wird, das nach ۵۵ 


gang des vorigen Ortenburgiſchen Ges 
Ci: em dieſer des Hertzogthums'ſchlechts an hochwolgedachten Herrn 
Steher Hauptſtadt / an der Muer ges un r T 
من‎ t dij 


Han ` 


22 Anhang der ۵ 
| 6)۱ | | de EH See? Ms da 
G3» Marckt in Oeſter reich, dabey das ber Grafen — Scher. Sibe be enn 
Schloß Haußeck, gelegen; und da ۰ 
Gundersdorff, 


herumb es viel Schmidt: und Eiſenhaͤm⸗ 
mer hat. 
rifen In Landsfuͤrſtlicher Maret, in Unter⸗ 
| سس‎ ers 3. Meilen von Wien gram 
En beſchloſſener Marckt⸗ Fleck, und der Neuſtadt gelegen, 
Cloſter,Praͤmonſtratenſer Ordens im] CEs iff auch in dieſem Unter⸗Oeſter⸗ 
HertzogthumKaͤrndtenz aber / ſamt feinem reich, 3. Meilen von Znoym, ein Schloß, 


Ampt, und dem veſten auff einem hohen und Dorff, dieſes Nahmens, fo den Her⸗ 
Felſen gelegenen Schloß dem Biſtum ren Teuffeln, Freyherren, gehörig, 
Bamberg gehörig. P. Joan. Cruſius, S. J. 
in tract, 3. contra N Hay, ſchrei⸗ Gurck ) 
bet pag. 11. alfo : Monafterium Griffen, 
Ord. ge all in Carinthia, olim, 0۷ Marckt Fleck, auch herrli⸗ 
conventu deſtitutum, efflagitatu Ca- 58 Domftifft, und Probſtey / in 
| , g l 
roli Archid. Auſtriæ, à Clemente VIII. Kärndten , allda der Dom⸗Probſt des Bie 
non Societati, fed tenuioris fortune fthums,fo von diefemOrt den Namen fú 
ftudiofis , in fuftentationem affignatum vet wohnet. Sihe den Cert, ۰ 
fuit, in Academia Græcenſi. Aus wel- G di [b 
mas ۳ سي‎ bl v m urckſeld, 
offers Einkommen jetzt nach Gratz zu Staͤd : " 
Unterhaltung armer Studenten, bey fele Ein SE 5 nern a 
biger Hohen Schul, gehörig ſeyn. legen fo ein (hones, Schloß hat davon im 
Grießkirchen, Text p. v0. 
G3 ات‎ Y وب یمان‎ IN. Daag, 6 
ampt dem babe gelegenen oß en Marckt⸗Fleck in ۷۶ 
pott, den Herren von Polheun vorhin Cen, 6 115 auch ein Ort dieſes Mo 
gehoͤrig geweſen, und vielleicht noch. Sic”! meng in Ober⸗Oeſterreich. Zun Zeiten 
he aber unten Steyeregg; und unſern Text Konig Ottocars in Boͤheim fo ein Jelte 
pag» 10. lang Oiſterreich ingehabt biß Er, Me 
Groͤbming ner Schlacht, mit Kayſer Rudolffendem 
robming 7 Erſten gehalten umbkommen, hat Herr 
EIN Marckt⸗Fleck in Ober⸗Steyer / von Heinrich von Haag gelebt; von welchem 
dem, und den 540101۲0 Neuhauß das nunmehr abgeftorbent E ber 
und Falkenburg auch andern daſelbſt Herren Ae ſpan von Haag Frey ext 
herumb gelegenen Orten, unfer Text, p. SherDefterreih , fein Herkunfft geno 
zo, zu ſehen. men bae, ١ Dann A aner p 70% n 
۱ ſchlecht Eſping geheiſſen, haben DI 
| Gſchwend, Nachkommen Henſelben Namen be⸗ 
Schloß, und 71۰ nabend der halten, und aus dem Tauf z ein Ge⸗ 
Stadt Steyer, in Ober⸗Oeſterreich ſchlecht Nahmen gemacht; Valentin Pre⸗ 
gelegen, und den Herrn Grafen von Lo, venhueber, in caftro Styr, p. 3 
ſenſtein gehörig; aus denen der Kayſerlih! Sihe unten Widens 
Obriſt Stallmeiſter geweſen / der Anno pad). | 
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Vr rp up Hs 11111111۰۱۱۱۱۰۱۰ 
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HOeſterreich Kärnten, Etain,Eyrol 20 23 
7 Pai امه مد‎ vor, d de b 
Hainberg, a : Haimburg, ín نم‎ Ze زر‎ Wale v 
نے‎ 31 


Ene Unter ⸗Oeſterreichiſche / und 3 Hertogenburg, | 

Landsfuͤrſtliche Stadt an der Tho⸗ EInfhönergroffer / Unter-Defterreis 
nau / und gar an den Uingariſchen Gran: | bilder Marckrflecken, wie ein Städts 
gengelegen, davon im Texts p. ro. ſeq. und lein; davon und der reichen Probſtey all 
daſelbſt auch von dem gegen überftehenden da / unfer Tert, p. 3 1, bau ſehen. 
hohen Bergſchloß Dewin, ober Teben ; : | 
ene A wie ud سی‎ | Hoheneck, 
dem Dorff Petronell / und andern Or⸗ 4ة‎ 

۱ > , ín ber Grafi 

ten mmh, وت‎ davon im Text, p, so. Taft 


| Hall, im Ynthal, % Hollenburg, 


En woler baute luftige Stadt am Inn EIn Marcktfleck an der Thonau / u 
oder Pn in Tyrol fo, wegen des Gale: Cr Meil Wige . 
evens, gar berühnmiſt,und von der unfer | Oeſterreich gelegen; aber, fampt feiner 
eoad n Sehler Collegium alhie pas | لاي‎ dem Bifthum Seeing im 
be mag abe sic ár nur ef n Refi de ie ۳ ae : geh rig. Sihe den gedachten 
۵0000011 ein Probir⸗Baußſeyn wein Imhertzogthum Kaͤrndten ligt auch ein 
H ١ ا‎ hod 11 e Berghauß / oder Schloß 9010110404+ 
ſtarcke Meil zu Lande, oder 2. kleine zu diger Herrſchafſt gleiches Vahrnený, 
fer, von binnen gelegen ifte Sonſten Horn, 
hates zu Hall auch ein beruͤhmtes Muͤntz⸗ | m 
weſen oder Werk; Item auſſerhalb der (EIn Staͤdtlein / und Schloß , in Unters 
Stadt eine Glaßhuͤtten. Sihe Steph. Vi | Oeſterreich, auff Maͤhren zu / und vier 
nand, Pighium, ( Dann alf ift beſagter Meilen von Erembs gelegen / fo der Zeit 
unfer Text zu corrigiren, ) in Hercule Herrn Reichs Vice-GanBlern , Graff 
prodicio & e, N Kurtzen x. zuffändig ſeyn folle. Sihe un⸗ 
| fern Text, p. 1 1. feq. und daſelbſt aud von 
Hartberg, der Graffſchaffl Beil: oder Peilftein/ 
ون‎ unb den Graffen von Hardegg / 1c. 
۱/۱۲۱۵ Unter⸗Steyriſche Stadt i 
١ کٹ‎ Stu 06 Du 6 ; Hüttenberg , oder Huetenberg, 
choͤrige Herrſchafft aber, ۵ i ardt unb 
ein 0110٥1811100 , denen Serren von „ berumb 
Paar gehscig : Und fat ſic nod neulich „g Bergwerck hat: 
Derr Carl, Freyherr von Paar Erbland- 
off⸗Poſtmeiſter / einen Herrnzu Hard- Idria , 


berg, und Erotenſtein 6۰ it 
Hanbofdena ober Hayden» | ri soe dem پا اس‎ 

: ۶ 1 0 
Wi 14 in welchem allwegen ein Kayſerliche Befas 
7 ung ligt. Es hat in Idria ein beruͤhmtes 
EIn weitſchichtiger Marckt⸗Fleck, zu Queckſilber Bergwerck , fo dem Haug 
anfang der Graff daft Bord, und an Oeſter reich gehörig iff» Siehe den Text 
den Erameriſchen Graͤnzen gelegen Das p. 7. | 0 


Judenburg. | 
À Da IN ud ۱ 
DI vornehmſte Stadt in Ober⸗Steyer, 
an der Muer gelegen, auff welchem 
hats unb aber munferm Test, | 
da dieſe Stadt beſchrieben wird die Wor, 
ter / zu Land, auszulaſſen, und b. für Dos 
minicaner das Auguſtiner Cloner forie 
Jeſuiten allhie innen 167 


۱ Kapfenberg. 


Burggraffh [ 
Herr von Stubenberg , vom Jahr 1610 


Keſermarckt. 


EIn Marti Stet in Ober⸗Oeſterrelg 
ein Meil von der Freyſtadt gelegen ſo 


Beichte Zoch 
Beſenbeug / oder Pofenboigo و‎ 1 
Text / p. II. zu ehen. rá | 


Fluß man 14. Meilen nach Grag 
xen hat; und daher in unſerm Tex i 


24 ar us Anhang der 
EL ini ME 


(FNiweder ein Städtlein oder Maret- | 


Fleck / in Tyrol, an ber Tran, oder 
Drab, fo nicht weit ۶ 
legen. Sihe den Text, p. 90. | 


` Smfornág,Zinipons, 


6 von diefer der Gefürſten Graff: 
ſchafft Tyrol Haupt⸗ und Ihr Hod: 


d Ins ı YP, Ibiſſum, Ipſium. 


Egne danpsfürſtliche 111:647 
chiſche Stadt, an der A 
سا‎ ante vnut (ray rt 

und Schloß, vorhin Freyherrlich 0 en 


denden Marcktflecken 


qf 


| | 0 A 


ZA 


. 


ho ebben ; 
2. Este Paftey . 

| Die Phorten . E 
٠ An E ok — — 
Die Ho Paftey. Se = 

Der Neue [Fock darinen; 


7. 
8. Die pd Neue Faftey . 
9. Die &chrifen.. 


fo. Auffall Pforten, foim Fel, ےس کے‎ 
au ge lawek 3 
n. 


er Swinger , 


13: Der Pulfer Thurn o 


Oeſterreich, Steyer, Kärnten, Crain, Tyrol, x. 25 

- euane aber folder Orth jetzt gehorig,| brugg , und Pozzen, in Tyrol / aele 

ermangelt Bericht. Siehe unten gen. Siehe viel erwehnten unfern Text /‏ کا 
elking. ۱ P. 90,‏ 


Kienberg, Kopfſtein, Kueffſtein, 


Fenn Landsfuͤrſtlicher Marckt, im (EIn kleine, aber ſehr luſtige, und gar 

| ۵ ein Theil von der Steyer⸗ سو ےہ‎ Jun, u کے‎ den : A 
march iſt. Es liegt beſagtes Kienberg drev gen Tyrols, und Bayern, gelegen; (o / 
Meilen von der Stadt Bruck, auff der ſampt feinem Schloß / Geroltzeck / qe 


Wieneriſchen Landſtraſſen. nant, dein Hauß Oeſterreich und zu ۰ 
۱ rol, gehörigiftz davon im Tert, pag. 85. 
Kirchdorff, Man bált gemeldtes Schloß gleichſam für 

unuͤber windlich. 


Gn Marckt in Ober⸗Oeſterreich, gegen 
dem Land Steyer, dem hohen Gebürg, Korneuburg, Cornabur- 

der Pirn genandt / und dem Marckt Win⸗ gum. 

diſch Haͤrſten zu, gelegen und dem Bi; 
fium Bamberg gehörig. Beſagter Pirn | Gne Landsfuͤrſtliche Unter⸗Oeſterret⸗ 
oder Bien, ſcheidet das Land Ob der Ens Ichiſche Stadt nahend der Thonau / und 2. 
oder Ober⸗Oeſterreich, vnd die Steyer⸗ Meilen oberhalb Wien gelegen; davon im 
march; wie auch ber hohe Berg die Poͤt⸗Tert, p. 12. in dem tomo s. Theatri Eu: 
ſchen / oder Boͤtſchen / die Grange zwi⸗ rop. ſtehet unter anderm, weil ſich im Jahr 
fen den beeden Laͤndern iſt. 1645. der in Korneuburg gelegene Obri⸗ 


Kütbäbel,Kügpühel, fet Sheen gon, سی‎ e 
Gis ami sc tl okrové 
gehörig iſt; davon im Tertrp.85- : 
Knitelfeld, 


tauſend Eymer Weins; uͤber fuͤnff tauſend 

Mutt Getraͤids einen groſſen Vorrath an 
In ſchoͤnes wolerbautes Landsfuͤrſtli⸗ 
des Staͤdtlein, in Ober⸗Steyer / zwo 


Habern, fuͤr 60, tauſend Guͤlden werth 
Gate, und 22. Stuͤck Geſchuͤtzes, gefun⸗ 

Meilen unterhalb Judenburg gelegen; da⸗ 

pon aud DARIO Fs 


den; und wäre die Stadtum 12, tauſend 
Reichsthaler gebrandtſchaͤtzt worden. Und 
weiln die Mauren, und Graben, an ſich 
ſelbſten aut fo hátte der Herr Feldinar⸗ 
ſchall Torſtenſohn, ſechs Ravelin legen / 
und wol verſehen laſſen; und hab ſich her⸗ 
nach der Schwediſch Obriſt Copi, Come 
mendant allhie, wider die Kayſeriſchen⸗ 
trefflich gewehrt. Dann, weil der Orth 
gantz eben ligt / und fid das Waſſer fande, 
fo bald man in die Erdengrube, fo war mit 
miniren nichts auszurichten. Gleichwol 
accordirte Er Obriſt Copi endlich, dens. 
Auguſti, (N. C.) Anno 46. und wurde 
nach Glogau begleitet. Es ſollen die Kay⸗ 
ert Štúde Gl - (10, fonda 
undert Stucke Geſchuͤtz, (ſo, ſonder 

mett, durch die Schwediſchen auch von 

D andern 


Kofel, Kobel, Kobolet, Cauolo ; 
CLCovelo, Koffelo, 
(Gn ftf enger Paß, Beltung und Gez 
burg, an der Brenta, und bey den De: 
nediſchen Gréngen. aber allbereit dem 
eee eee 
zdavonin unter) p. 7 9. leg, weit; 
وتا‎ zue ` 


„ 00008077. 

En Fuͤrſtliches Zollhauß / ſampt etli⸗ 
en Haͤuſern / und zweven Kir he, 

der Landſtraſſen / zwiſchen Sns-‏ ]ليه 


26 Anhang der +4 08 
andern Orten; dahin gebracht worden) Landſtraß, 
und in 30. Centner Pulvers / allda gefun⸗ Ein &tábtkin, in Erain, und an ven 
den haben. Waſſer Burd gelegen davon, und zn 


1 Ußkoken/ im Text / p. 70e 
Krembsmünſter, oder Crembs⸗ | 90 8 0 3 | 
| e eA زی‎ d ty 

In maͤchtiges, und weitberuͤhmtesClo⸗ erbauker Tinter⸗Oeſterreich. Mart) 
RAV inDber-Oeflerveid , und an ber an dem Wafer Kamp; von dem tun Ter 
Krebs , und dabey ein Marckt⸗Fleck, p. 32. feq. Ward Anno 1645, von dy 
gelegen; davon und dem Schloß Krembs⸗Schwediſchen, gepluͤndert und Haide 
e im Tert, p. 32. die Ungarn haben ſtorff / fo nicht gar weit davon gelegen, 
des Jahrs 909. das beſagte Eloſter gantz angezuͤndet. Hs SCH 
ver wuͤſtet. | 


a and T 
۱ : In Staͤdtlein und Schloß, auff 0 
Laa, Lab, Laba, hom oder Dor, nidi mei 2 T 
n Landsfuͤrſtliche ا‎ &airaniger Gee, im Era 
Edge anden Sj Teya / und bey den land gelegen. N ۱ 
Mahriſchen Graͤntzen gelegene und in Lavamuͤnd, Lavemund, 
den Hiſtorien, wolbekandte Stadtzdavon EIn ſchoͤner Marckt⸗Fleck in 0 
in unſerm Text / p. 12. ſampt einem Schloß, davon n 


b p. 62. | Ge CH 
fam ad), | faubad),gapbad), Lubiana, 
e» vornehmes, 1001168 , und reiches ۱ 


Lublana, > . ^ 

enedictiner Cloſter/ ſampt einem wol; Siehe von diefer des Hertogthums Er 0 
erbauten Marckt⸗Flecken, in Ober⸗Oe⸗ Haupeftadt, unfern Cert, ۲ 

flerrei gelegen: davon im Text p. 32. | die Biſchoͤffe dieſes ٤ ligen mehrer 

| theils zu Oberburg begraben; ſo vielleicht 

S. Lambrecht, ſihr DBiſchofflicher Ordinari Sitz ſehn 


١ 4% wird. Der ovinder Ordnung Thomas 
En herrliches Cloſter in der ern و‎ 1 
Steyrmarch; davon im Cert, p. 50. b. ben hat das Schloß Göͤttſchach gefau 1 
terworffen, und in dem Weltlichen erken⸗ chius, ein U oder tin 
net folds, aus 2010616 Rudolphit, Step» | An. 1640 erben Koi 
heit allein den Kayſer. Har viel Lehen⸗ ſonders zweiffels, noch lebende Bil 
Tent, und darunter aud Me Herren von gerOttoFridericus Graff 0019300117 
DPolbeim, Saurau, Ceuffenbad , Moh: | Canonicus zu Salgburg , Magdeburg 
Ea T A d Paffaur 3. Anno 1641: fucci rt hat. 
benberg, Prance, Ramah, Eggenberg, Von de übrigen oder vorhergehenden a 
Oubli Grag, Meng Welz. (de K. F. Gabr Bussi an Gern Ste 
En Fleck unb; wie man berichtet / auch AN der Traun, Ober⸗DOeſterreich, D 
ge © وم‎ daben, am Inn in Tyrol | ی‎ wie 
gelegen dahin man kompt wann man auß auch Geuſſern / nahend der Botſche 
dem Oberland von Feldkirch, und felb legen bons ie ee 
gen Orten über den Adler⸗oder Arleberg ہہ لیے یت‎ e BE 
nad Trient Venedi reist. d و‎ 1151127116111 


= Ligt gar hod und iff keinem Biſchoff uns Der zehende war Reinaldus 
5 i 


heim, Schrattenbach, Liechtenſtein, Stu 


===>. = E = "1 1 : موا‎ er; B Hera ba f 
m bheil von Vornen von dar Tonauw 了 
rep. rh ہو ات‎ TE 
; e, Va 


vb Staff = 


Clemens Beuttler Deba. NS 
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Defterreih Steyer Karnten, Erain, Tyrol, 27 
2 Gan dem Dritten von Oeſter reich, lang belaz 
Leibnitz. gert / روپ‎ FAR وا‎ He an’ nita 
| ſchoͤner Maret-Flee, nahend der dergebrochen worden; davon die rudera 
eM et 4 امس‎ Wildan, und Muer noch zu ۰ 

er⸗Steyer, und darob da i 1 ۱ 

Bad Semen ۱ مہ‎ ` ‘alba die Bi Letſch, Laets, Laiz Leſth, Laiſche, 
{hoffe von Seccau Hoff halten; fo man Latſch. 
insgemein die Biſchoͤffe von Leibnitz nen: W 


f y Se diefer Orth im CBinfigbto , zwi 
EE Er HE | z ſchen Mals, und Meran TÁ / 


unterſchiedlich ausgeſprochen wird, und 
entweder ein Dorff, ober Marcktflecken, 


| Leinbach. ۱ 
n ſchoͤner Marckt⸗Fleck⸗Cloſter und e Graffſchaſſt Tyrol ges 
| vý Bs —.— d pto ich 
ten, in Unter⸗Oeſterreich gelegen ۶ L e tenwald 
lich noch, wie berichtet worden, Herren , f 
u Dalf ai gran Bon im ROO? doo genti op 
2 09۵ 135 ones Werden „noch 
4 a T aul A in Unter⸗Steyr, gegenCrainwerts qele 
Leobn, Leubin, Leubenum, ge, B entre ben Herren von Gams 
Ent ln berg Ed ^ paa Muskanen (dann 
in Ober⸗Steyer; allda die Sycfuit unterſchiedlich berichtet wird,) der Zei 
A gehoͤrig. | ۹ لد ا‎ 
und dem nahend gelegenen Adelichen Jung i nci 
ee 
an » «Oenebicten Orden ? oſter n ne Stadt und lo ande 
wer Jer Grau Maria Joanna JESS یا‎ an ber Eran, 
ie Ion — gx sy, | (ben Grángen, aber zu Tyrol geborig s 
en, die unter ihr auß die 56. Hen, 1 í p. 8 5. 
m 022803 alde x e 0 con کوک‎ mp 85 
erberſtein 001915018 , anc, ilienfeld, 
ز6‎ Paar ر,‎ Sale پان‎ ۶ e 
rau, x. gehabt hat. Sihe Germ, Sacram En anſehnliches Ciſtertzer Cloſter in 
‚ Gabr. Bucelin, part. 2, fol. 40, Unter⸗Oeſterreich / fo der neulich vers 
1 ſtorbene Abbt Cornelius herrlich gezieret 
e,, IN لوو‎ mt set, oa 
Dän Kürndteriſch Städtlein / im Laven ? ging. ` 1 
e ب‎ dean fenon الا ی‎ | ; 
nen Schloß, dem Biſthum Bamberg (fo ehe von dieſer des Landes Ob der 
ſehr viel Guͤtter in Kaͤrndten bat gehörig ew oder سط ند‎ Haupt⸗ 
Siehe den Text /p. o. Stadt/ an der Thonau / offter wehnten uns 


d ۵ Cape 23. 
Pates Schloß von Hertzog Albrechten pag, 125. alſo ſchreibet: N. Joannes 
qug T O TM 


28 Anhang 48 | m 
Memhardus » Lincienfi Scholz przpo- Graffen, und Herven von Stahrenberg y 
fitis, amplius ter mille generofos Co- zuſtaͤndig / batte / vor Jahren eigene Her, R 
mites, Barones و‎ & Nobiles pueros; ado- ren, fo fid) davon geſchrieben; deren Ben 
lefcentesque » feliciter , per 20, annos >| graͤbnuß im Cloſten Willering oberhalb 
erudivit Im. Jahr 1636: den 6.16. Julu, Ling / iſt. Anno 1358: haben noch gelebt 
fat ein unerhoͤrter Sturmwind allhie von Herr Hans, und Herr Ulrich Vettern, 
bem Landhaule, etliche Gebaͤude ſampt von Lobenſtein; es ift aber ſeithero dieſes 
dem groſſen / ſtarcken / und verguͤldten vornehme Geſchlecht abgeſtorben. 
Adler /herab und den Brunnenkaſten, allda 7ز‎ ۴ 

Loitſch, Logitzium, |... ۱ 


ant einer Hen ID Ganz SL 

geſtanden, umbgeworffen, das 0 ۱ ایا‎ E | 

ſelbſt gantz zerſchrnettert, und umb siet rau, | EIn (hones Fuͤrſtlich Eggenbergiſ) 

fen bil | یات‎ Dorff, und Pfarrkirchen, ein 
Meil Wegs von Ober⸗Laybach, im Pyr⸗ 


Gen e ی‎ FOR als 
eben Ihre Kayſerl. Majeftát , Ferdiman: : um 420 

27 e baumer Wald und noch im Hertzogthum 
Grain gelegen davon im Tert,p 75. 


dus II. auff der Reiſe / zum Collegial- 


Tag, nacher Regenſpurg, begriffen wa 
ren; wie der Continuator Meterani و‎ lib 
$4. fol. Sor. berichtet. Anno 1646: iſt 2 1 


In Marckt⸗Fleck in UnterDefer ` 
reich, zum Schloß , und Herrſchafft 


hie, den 3. Mali. Ihr. Ran Maſeſt. Herrn 


Ferdinandi III. erfte Frau Gemahlin / E 


Frau Maria, Infantin in Hiſpanien, gez 


Schalaburg 6 ہیل‎ 
ren Hans Wilhelmen Herrn von Stuben⸗ 
ہت سسجت‎ 
nant z Ihre Maieffát aber, die Kaͤyſerin, ſchafften Súalaburg, und 161ب‎ 
nad sn geführt worden und fato Erbſchencken in Steyer at. zuſtandigzdaß 
die gemeldete Princeſſin auch bald hernach. von im Tert / p. 22. 
Luetenber rg. 
getrieben hat; und wurden fuͤnff Joch von EIn beruͤhmter Marckt⸗Fleck, an der 
"Muer, im Land Steyer / bey den Un 
gariſchen Graͤntzen gelegen zda ein herrli⸗ 
cher Wein waͤchſt. Siehe den Text p. Sile 


y |‏ ا 

49. Jahr ben 7. Augusti N. C. zu Wien, EIn Ober⸗Oeſterreichiſch Schloß fm 
| Cere fo meiner: dut ben Here 

2 
1 


ftorben ; deren Leib eröffnet, die junge nod 
lebende Princeſſin herauß genommen ¿ut 
H. Tauff gebracht, und auch Maria ge⸗ 
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Krumben Nufpaunb : 
Wein Gebügg 


ae 


(arche ول‎ rbach 1 : 


gen = Di- 


PREPA EN 


Oeſterreich, Steyer, Kaͤrnten, 6٥61۷0220101 ac. 29 
۴ gibi | Schloß, und Herrſchafft, 3 
using, auch der Probfieysund See S. Wolffe 

a Ober Steyer, ein Fleck / alda es gang /1o auch der Abernfee genannt 


Hammerſchmidten hat. —.— me ۴ gehörig 
smalburget, Malborgberro , vonn .. 33 Le zusehen 
theils genannt Malverget, Marchburg, Marpurg, 


n Biſchofflich Bambergiſcher Ort / EIne Landsfuͤrſtliche in Unter⸗Steyr, 
` des Herroathums Kaͤrndten Get, fo], "out der Straffen von Gratz nad Lays 
das Canaltbal, oder im Canal genen; bach, und neun Meilen von Graͤtz, an der 
net wird. Siehe den Text, p.62. raa, Drab oder Dravo, gelegene Stadtz 
۱ davon in erwehntem Text, p. 44, feq. 
Mals 7 


1 Ei Maͤrenberg 
Avon die Nalſer Heyde den Nahmen N 
© hat, und dahin man kompt / wann man e 1 7 5 Steyriſcher Orth an der 
aus dem Oberland, nach Meran ſo eine rad zwiſchen Draaburg und Maths 
Tagreiſe davon gelegen und auff Pozzer, burg gelegen. 

reiſet davon im Text, p. 40. desgleichen in 


meinem Itinerario Germaniæ, und Fido Marienberg, 

Achate, zu leſen. | En gar ſchoͤnes Benedictiner ۴ , 
Mln een hy | im. Vinſtgoͤw / und der Graffſchafft 
Mannerſtorff, Tyrol, auff einem Berg, über der Erſch / 


„Fleck in Unter⸗Oeſter⸗ und ein wenig unterhalb derselben Lite 
Ene vier Wel Wege von Wan, um fprung, gelegen, fo die Grafen von 
an den Ungariſchen Gängen» gelegen Maerſch geſtifftet infonderheit aber der 
alda ein warmes Geſundbad it. Siehe Win SEH ال‎ * M Abbt 
von dieſem Ort, der ſehr ſchoͤnen Lands⸗ Matthias, ſo suf tm 6910100 Weingar 
ten dahin beruffen worden / von Grund 
ome mit groſſen Unkoſten / wider erbauet 
at. 1:3112 


20579090: Mardy > 


` Devblimonat der erſte Stein, an dein / von 


In arckt⸗ Fleck wie ein Staͤdtlein, an 

1/88 dem Fluß March oder Marck / in Une 

1 A ¡difealcearis Carmelit. bilt) ter⸗Oeſter reich / undan den Ungariſchen 

in Gringen, gelegen davon; item dem 

Marchfeld / 8‏ و 
Schoͤnkirchen /‏ 


poldſtorff / S ichen / und 
| Binger, unfer Text, p. 3 3e zu leſen. 
TE AA O 11111009 
Rinde e Atten, ی‎ Sina, 
8 Hong, in Ober Oeſterreich an den UG ein Unter: Oeſterreichtſcher 
rif sund Saltzburgiſchen Grangen; | Markt, an der Thonau und ein Mell 


von, und dem See gleiches Nahmens;; Wegs unter Beſenburg, ges 
Ste ENN HA! degene AN Ist 
"mä +)٤ ۰۹۵۳۵ 


go Anhang der Beſchreibung 
0 Matthaufen; وو‎ de chen یمج‎ 
er 
ſterreichiſcher 09 3:6 وا‎ HAE af a Sane 1 

| تک 
۲ کر 


Meggau 5 wie bent b; gehörig i daz Melck, Melicum, if ^ i 
von, unb dem Scherffenbergiſchen ober⸗(J In berühmtes, reiches und Feeste 
۱ e ١ reiches / und 1 7 
halb, und auch an der Thonau gelegenen Eee auff einem felſichken 


Schloß ilberg / und babeo dem gee | ar... - | 
Ciber Dr n مه‎ Fluß, der gel, (n Uncen ہے ہی‎ gat lus 
Neue Bruch genandt, und gegen über ry 995 argu gehorige Sta یں‎ Aes ۱ 
dem Arm der Ehonau fo man den Hep- | 8: ahmens, We ehe 
gang beiffet, unfer Text, p. 33, zu des gelegen; davon der ZEEP. 1% 


fen it, | Meran, 

5 , } : e EADE TORIA SDN 
^s," Mattfay , Matrejum, |... (Gn wolbefante Stadt ‚imEtf&landzu 1 
۱ LUE Tyrol gehörig davon im Texts pisé 


1 
1 


: Von theils Mattern, unb Matran’, gez |feg. und daſelbſt auch von dem nahendge⸗ 
“nant, ein Marckſteck in Tyrol , dey legenen Hauptſchloß Tyrolz item, von 
Meilen von Inſprugg gelegen, Match. ka 
Or Metling, "eg 
Sne £anbefüvfttióe. Stadt im Hua 


— 
ا‎ a 


اح ا 


ie Maut, i 
Ezn Marcktfleck, und Schloß, an der 
Drab, zwiſchen Draaburg / und Me⸗ 
renberg , im Hertzogthum Steyer. gele- 
19-1: Sit odds ame: ۱ 
Mautern, 

In Städlin in Unter⸗Oeſterreich, an 
der Thonan, gegen der Stadt Steinuͤ⸗ 
ber, dahin eine lange huͤltzerne Brüsten, 
von 32. oder 33: Jochen / gehet; und iff ſol⸗ 
ches Staͤdtlein Mautern dem Biſthum 
Paſſau gehörig. Sihe unſern Text, p. 18. 
und daſelbſt auch von dem ein wenig un: | Eb 
ter halb / und gegen Erembs über gelegenen den 
hohen, und Velten’ auch reichen Elofter 
oͤtwich / oder Gotvico ins gemein 
Ketwein gepont, ` Ar 
Sonſten ift ein Mautern, fo aber nur EINST erreich / 
"ein Marckt⸗Fleck, in Ober⸗Steyer Wit |i. are en an RC 
"ben Rotenmann, und Leobm, gelegen cs Že tin nennen 
Seo iſt auch ein Mautern / in Karnd⸗ den Texts pag. 33 
ten, oberhalb bientz / und nahend demKarn Tha ف‎ cut او‎ 
en, (o auff Windiſch Maat genant 


Oeſterreich Steyer, Kanten, Crain, Tyrol ze. 31 

RN Reich begeben / in der langen Gaſſen das 

Mitter dorff, ſelbſt/ ein wolerbautes und fuͤr Feuer treff⸗ 

Gan 9118۴۱۹۸۰۴۰۱ in Ober⸗Steyer zwo lich verwahrtes Haug gehabt; fo Sie aber, 
Meilen von Auſſee, gelegen. wie es in dergleichen Sállen zu geſchehen 
Mergzeſchl mm — Sone 9 et 
ertzzueſchla inwig ziehen, verkauffen muͤſſen. Es ligt 
bi 91 aber diefe Stadt Murau 5. Meilen on 


Frieſach, einer Stadt in Kaͤrndtenz und 
kompt man, von binnen auff Teuffenbach 
2. Neumarckt, 1. und Frieſach, 2. Meilen, 
von der vornehmſten Stadt in Obers 


em beſchloſſener Lands: Fuͤrſtlicher 


م 


Marckt im Moͤrtz⸗oder Muertzthal / fo 


ein Theil von der Steyermarch / und auff 


der Landſtraſſen von Wien / nach Brugg 


gn der Muer, gelegen. Sieger, nabmi. d'et un Hat Dia, 
Muerau, rau feds Meilen. Und kompt man auch 

AE | auff obbeſagtes Teuffenbad, fo ein dope 

۱ Gm Stadt, und herrliches Schloß / an pelt Schloß, und Stammhauſe des vor⸗ 
Eder Muer, in Ober⸗Steyer gelegen; ſo nehmen Geſchlechts von Teuffenbach; das 
nod) neulich, wie berichtet worden, Herrn von das alte noch neulich einem Freyherrn 


Georg Ludwigen, Grafens zu Schwar⸗ von Teuffenbach; das neue Schchloß aber 


genberg / geweſten Crabatiſch⸗ und Win⸗ einem Herrn Butterer gehoͤrt hat. Von 
diden Generaln / 2c. Can den diefe Herꝛ⸗ dannen hat man ein Meil in den Uintzmarck, 
ſchafft durch feine erſte Gemahlin, fom und ferners noch 3. Meilen gen Juden⸗ 
men ) hinterlaſſener Frau Wittib, gehoͤ⸗ burg. 

Muereck, 


wiewol man vermeint, bag‏ ای 
imiia ſolche Stadt / fampt groffer und‏ 

En ſchoͤner, groſſer Stubenbergiſcher 

Marcktfleck / feds Meilen unter Grág, 


weiter Zugehoͤrde, oder der Herrſchafft 
und Land⸗Gericht, an hochwolgedachtes “sy 
Herrn Grafens, Herrn Bruders, gewe an der Muer in Unter⸗Steyer; davon im 


fim Chur⸗Brandenburgiſchen Stadthal Text, p. 5 1. 


Sj afateit , 


On. Marcktſteck, in Tyrol, auff der 
BI ee aus Ober⸗ Schwaben / 
nach Trient. 


Naſſenfuß, 


ters, Herrn Sohn Herrn Johann Adol: 
phen, Grafern von Schwartzenberg, x. 
in Francken, gelangen werde. Es ift, von 

au, neben denen im Text erzehlten 
gelehrten Männern, auch Doctor Joan- 
hes Oertelius, ein Medicus zu ۶ 
berg, der Anno 1646. den 18 Januarii da⸗ 


RIDE geſtorben, buͤrtig geweſen. Sibe den CEM Unter⸗Crain, ein kleiner beſchloſ⸗ 


Dänen unſern Text, p. 44 feq» fel- ener Orth, ſampt einem Schloß, fo 
neulich Herrn Machardſchitz gehört hat. 
Wird von theils nur ein Marcktfleck; von 


andern aber ein Staͤdtlein genandt. 


Neitharting N 
Chief, und Herrſchafft / in Ober⸗Oe⸗ 
ſterreich/ den Freyherrn Breinern aue 


Neuburg, 
M Inn ein Meit Wegs unter Schaͤr⸗ 


ſtaͤndig. 


und auch, was in foldem, von dem 
Dorff, und Schloß Raͤnten teď Anno 
1589. den 7. 17. Aprilis, 1 Marz 
tin Zeillers Vaterland, einkommen iſt; 


ſich etwan auch von Muerau geſchrie⸗ 


3 weilen feine liebe Eltern als Herr 


Zeiler, bey die 40. Jahr geweſter S 


Erangeliſcher Pfarrer / zu befagtem Rån- 
Itn und deſſen Eheliche Haußfrau, Apol- 
lonia Ungeratin, zu Murau verbürgert 
auch noch damaln als Sie / bey 
genommener Religions⸗Enderung im 


Rande Steyer / fid) von dannen , und ins ding / und eine 18+ سم‎ 


4ی 


Lë 


59 Anhang der 0ء‎ 
zu Ober⸗Oeſterreich, und einem Herren fener ۸7 ſamt einem Schloß, dr 
Grafen von Salm, (defen Gemahlin die Meilen unter Murau, und 2. von Frieſach, 
letzte Grafin von Tuͤbingen ſeyn ſolle) wie gelegen. 5 , 2 aE 
noch vor kurtzer Zeit berichtet worden gez} 4 Neumaͤrcktlein / in Ober⸗ Crain / 
hoͤrig: wiewol in cem Reichs⸗Abſchied deg ein Marcktfleck halb den Herren Marg, 
Jahrs 1654. in deß Herrn Graff Georg deiſern / und halb den Herren Juriſchitzen 
Ludwigen von Sintzendorff / 1. Titel / gehoͤrig; dabey das Bergſchloß Ne 
auch dieſes Neuburg ſtehet. Siehe den lieget. Siehe den Text, p. 75. b. 
Text, p. 33. Iſt ein Schloß, und Marckt⸗ 5. Neumarckt / in Tyrol, ein wol, 
Fleck. ſerbauter Marckt, zwiſchen Trint, und 


Pozzen; davon im Text, p. 91. 
Neuburg, zugenant Lloſter⸗ TM ded : "HON 
Neuburg, Neuſtadt, Neapolis لاك‎ | 

Ine linter Oeſterreichiſche und Lands⸗EJIne Landsfuͤrſtliche feffe Stadt in U 
ا‎ Stadt, zwo Meil Wegs ober⸗ ter Oeſter reich, x^ Mellen von Km | 
halb Wien, an der Thonau’ gelegens von gelegen; davon im Text; p. 16. Siehe, un, 
der, wie auch dem anſehenlichen reichen ten / den Beſchluß. is. DM 
toffer allhie / und dem Calenberg / Nuß dorff ; 
unfer Text; p, 15 zu leſen. Es gehoͤrt dem ۱ à 0 1 
befagten Clofter das Schloß Azzen⸗En Flecken bey einer Meil Wegs obe 
burgg / am Tulner Feld / fo vorhin ei⸗ 
ES ed die fi davon 061160611 gto 

abt hat. 


۸ 
3 


4 bers, 
Neukirchen, big auff 3. Haͤuſer , abgebronnen. 
In wolgebauter Marckt⸗Fleck / in Un⸗ Aha; YN. 
ا‎ eect geben ند‎ von Wien, O bdach ‚oder Obedach l 


gegen der Steyermarch gelegen / der fid | (EIn Landsfuͤrſtlicher Marckt⸗ Fleck 
wehren kan; und / vor wenig Jahren, den Eder er 3. Meilen von 0 


Freyherren Urſenboͤcken gehoͤrt hat; daz gelegen; deſſen Schloß aber dem H 


von im Text, p. 34, Prelaten zu Admont gehoͤrig ] Sehe 
o f den Text, p. 75, a Së ۵۷ N 

eumar 1 j EV as Mii 

Deſes Nahmens mm unterſchiedliche | 9 7 1 


NI in den Oefterreihifhen : ۰ Tp RANO لوہ‎ ` ١ 
„ Windiſchen Lande, abgeſondert 
1. Neumarckt / in Dber- Defter vis í go. "ss, 
reich / ſo ein Marckt⸗Fleck, cin Meil Wegs Weg Mé ROR m Ra dois ol 
von 2 lk gelegen. Oſſiach, Offiacum, Er 1 
2. Neumarckt / in Unter⸗Oeſter⸗ Fe : d'H 
reich, anderthalbe Meilen unterhalb 7 Fan Gent? 
ſtetten / auff der Wieneriſchen Landſtraſ⸗ ten, zwiſchen ſehr hohen Bergen / à 
fen, gelegen, Sit ein Eleines Zinzendorfficb Ficchreichen See gleiches Nahm 
Mirétlcin, zum Schloß, und Herrſchafft nicht weit von der Stadt Villach geleg 
Carlſpach gehorig, alba des Königs Boleslai in Polen 
KI Neumarckt in Ober⸗Steyer / den Heiligen Stanislaum: ۴ 3 
ein ſchoner / Lands fuͤrſtlicher / und beſchloſ⸗ hat / Grab qu ſehen iſt. A 


Oeſterreich Steyer, Kärnten, Crain, Stolp 33 
2:250 ` terDeftercció / und zwo Meilen unters 
Ottensheim, halb der Stadt Steyer gelegen; davon im 
ext / p. 34. und daſelbſt auch von Des 


Wegs oberhalb Ling ‚an der Thonau / 
ange einem 8286, gelegen und Peuerbach. 


- (gan fein erbauter Moret Fleck en meil raden. 


den Jeſuiten / zu beſagtem Ling ‚gehörig; EIn beſchloſſener Maret, ſampt einem 


groſſen Schloß in Ober⸗Oeſterreich; 
davon auch daſelbſt im Text. Iſt Gráid 
لم‎ RO 
| Peutelftein, oder Pureftagno, 
Herrn Grafen von Ban gehoͤrig; EIn Berghauß, und Beffung zur Fuͤrſt⸗ 
| erven gehabt, ſo lichen Graffſchafft Tyrol gehoͤrigzdavon 
ſchvon Ottenſtein, Raſtenberg (fo auch im Tert, p. 91. b. 
in Unter⸗Oeſterreich gelegen, und Hohen⸗ 


Ottenſtein, 


1 63» Schloß, in Unter⸗Oeſterreich dem 


davon im Text, p. 34. 


vor Zeiten, eigene s‏ روا 


fein, geſchrieben. Das Geſchlecht der Planckenſtein, 


Herren von Lamberg, jego im ۶ 


Stand, ift aus Oeſterreich, in Grain, EIn Schloß, und Heriſchafft in Unter⸗ 
und von dannen zumtheil wiederum inde: | Oeſterreich, Herrn Graff Wilhelm 
erreich kommen; aus deme Herr Bal: von Taͤttenbach fo viel man Nachricht hat, 
ther, und Volrath von Latnberg als Zei⸗ der Zeit gehoͤrig; veren e رد‎ 
ger in der Stifftung des Cloſters S. An⸗Gotthart, Graff von Taͤttenbach ſeliger 
rea an der Draͤſen , An. 1161. gelebt has, Gedaͤchtniß / ſolche Herrſchafft vorhin bes 
hen. Valentin Prevenhueber » in caftri ſeſſen hat. 
Styr. defcript, P»93» Meiburg, 
BEN 909. 7 n Staͤdtlein und ſchoͤnes Schloß, in 
S. Paternian, ärndten der Zeit einem Grafen von 
Thurn, fo E. Hodí. Landſchafft in Kaͤrnd⸗ 


` En Marcktfleck an der Drab in Kaͤrn⸗ - ۳ 
i Ein, >. meilen von Villach, gelegen; fo S ed 3 geweſen,gehoͤrig 


vorhin Kevenhuͤleriſch: jest Wideman⸗ 
SE oder New⸗Graͤfflich Ortenbur⸗ Plindenmarckt. 


7 YInUnter⸗Oeſterreichiſcher ap Zinzen⸗ 
2 Pechlarn, Ehe gehöriger 

In gar altes / bey der Thonan, in Un: Marcktfleck, den Anno 1645. die Kaͤyſeri⸗ 
ters Oeſterreich, und ein meil Wegs ſchen durch Verwarloſung des Feuers beya 
Oberhalb Meist gelegenes, unnd dem Bi⸗ nahe halb abgebrant haben. 


ftum Regenſpurg gehoͤriges Staͤttleinzda⸗ 


doním Text, p. 16, S. Pölten, S. Hipolyti, Sampol- 


| : 2 dum , 

۱۱ Seton, Patovium, ët RI Unter: 

. : i Jehe von dieper La UCI- 2 

ESnatte berüfmt Roͤmiſche State, in erre volbeľandten Stan, 
nter-Stevyer, ander Drab oder Dra- unſern Cort, p. 17. 


Yo, davon, und vielen andern Orten / un⸗ 1 2 
Ran Text, p. 38. feq. zu ۳ Ponta Fela , insgemein Pontafel, 


"he d S. Peter, j 1 3 ER ند‎ 
Nder Au, ein Graͤfflich Loſenſteiniſch / (EIn Marckt⸗Fleck, an dem Waſſer Fez 
Ngo, das هسیر‎ Fleck | in Uno Ed, ** welches ge — 

genes, 


0 
١ 


34 Anhang der 68 
gehet / auff der IO das Kaͤrndteriſch oder ik 
Oeſterreichiſch Gebieth, ſcheidet, und das Prüfing, ` SS 
Venediſche anfahet; dahin auch dieſer Sri: en "T EM 
auliſche Ort allbereit gehörig ſeyn folle. EIn Ort in Rörnten / zwo meilencdann 
Warum er aber alhie / in der Topographia | "alfo iff unfer Text, p. 63 zu corrigiren 
AuftriacarumRegionum eingebradt wor: | von S. André im Caventhal, auff BOI, 
den; davon ifi der vorhin getruckte unfer | maret zu, gelegen. ہو‎ 
Eert, p. 62. zu leſen. > 


Pozen, Pozzen, Bozzenum , 


Bolfano, Bolzano; 


In zwar offene, aber ſchoͤn, und woler⸗ 
baute Stadt in Tyrol, ſo / wegen der 4. 
Jahrmaͤrckte, die der Zeit am Montag / 
nach dem Sontag Oculi, den erſten Wer: 


Kabenfpurg, ` — A 


dreas, ſich anfahen, unnd jeder 15. Tag ſchen ergeben muͤſſenzdie auch Statz 
lang wehren, beruͤhmt iſt; allda auch das Breiner n gehoͤrig) ein veftes Sch 


Quartal gehalten wird, und allhie ber Des Schwediſchs folgends das Hauptg 
ſterreichiſche Lands⸗hauptmann im Etſch⸗ zu Hohenau genommen es ba 
Anno46 die Kaͤyſeriſchen Ravenſpurgm 
Accord wieder einbekomen. Und wird og, 
ſelbſt ferners geſagt, daß im gedachten 
Jahr die Schwediſchen auch Niclasburg 
Falkenſtein, und ۵۸۶۹۰۸۱۱111 
eingenommen haͤtten. g 


Radmansdorff, Natmansd * 


auch vom Dorff, unnd ` 
| ober Veldes insgemein Fels gen 
iſthum Brixen gehoͤrig: Item v 
ee unter ſolchem Schloß; auchder vi 
ſel / und Einſideley in ſolchem jo Worth 
oder bey Linger lieben Frauen am 0 


gute Reinfal oder Profeger Wein, wach⸗ wee 

en, unnd ein anders Proſegg / als das in Ein See- ^ 

EN St og es Pucinum 

geheiſſen. Jetzund gehoͤrt ſolcher Ort 

dem Hauß Oeſterreich. Sihe a 
unſern Eert, pag. 75. 


Proſegg / 


In Marckt⸗Fleck, und Berg nahend 
Trieff, und beym Meer gelegen da die 


En Staͤdtlein, in unter- Steyer and 

Sau, da über dem Waſſer, das dam 
Crainliget. Sft eingandsfürſtlich Sal 
mer⸗Gut; aber das Schoß run ^ 


H 


35 


Reiffnitz, 
Ntweder ein Marcktfleck, oder Städte 
lein, 77 
tel be Landes rain, ſampt ſeinem Schloß / 
gelegen, ſo unlaͤngſt dem Herrn Trigler 
zuſtaͤndig geweſen; davon im Text; p. 75. 


Reite, oder Reutte, 
EJngroſſer und wolerbauter Tyroliſcher 
Fleck, bey den Schwaͤbiſchen Graͤntzen 
gelegen; davon, und dem ein halbe Stund 
von binnen fid befindenden Berg Schloß 
Ehrenberg / fo ۵ 
ift / auch beſagter unfer Text, p.o I. zu leſen. 
Anno 1632. iſt Hertzog Bernhard von 
Sachſen / Weymar / big hieher nach Reut 

ten, mit feinem Bold kommen,. 


Retz, 
In ſchoͤnes und wolerbautes Lands⸗ 
fuͤrſtliches Staͤdtlein, in Unter⸗Oeſter⸗ 
reich / und zwo meil Wegs von der Maͤhri⸗ 
ſchen Stadt 3napm, gelegen; davon im 
Text, p. 17. 


Riedau, 


EIn Marcktflecklein, ſchönes Schloß und 

Herrſchafft, in Ober⸗Oeſterreich; fo, 
vor Zeiten ſainpt den Schloͤſſern, Schwerd⸗ 
berg / und Almegg / den Zellern, zu Zelfs 
meiner Zeit aber / als ich mich in Oeſter reich 
auffgehalten hat meines behalts, dieſes 
Riedau Herrn Bartholme Freyherrn von 
Dietrichſtein, gehort; Jetzund aber ift es 
Einem von Salburg zuſtaͤndig. 


Gm Landsfürſtlicher Maree in Untere 

Steyer und deſſelben theil, fo die Grafs 
ſchafft Silly genant wird, an den Windi⸗ 
ſchen / ins gemein Crabatiſchen geheiſſenen 
Graͤntzen / 10. metten von Agram / 14. von 
Grág und 5. von Marchburg gelegen; ſo, 


vor Jahren, eine Stadt geweſen und noch 
Stadtgerechtigkeit hat. Es liegt dabey ein 
Berg: Schloß, 
famyt zugehoͤriger Herrſchafft, ein Fuͤrſt⸗ 


gleiches Nahmens, fo / 
lich Steyriſch Cammer⸗Gutz aber Diefer 
dit ras GE Quit ging ڈو‎ 


Oeſterreich Steyer, Kaͤrnten, Crain, Tyrol ꝛc. 
hofft, gehoren einem Grafen von Terſitz / 


gu den Frangepaniſchen Geſchlecht. Sie: 
unfern Text » p. 47, 

Esiſt auch ein vornehmes Moͤnchs⸗Clo⸗ 
fer dieſes Nahmens Rain im Land Stev⸗ 
gr, zwiſchen Gratz und Fronleiten; aber et- 
was auff der Seiten gelegen; fo Marg⸗ 

raff Leopold zu Steyer der Anno 1128: 
geſlorben nach Abgang der Grafen von 
Gain erbauct hat: wiewol Gabr, Bucelinus 
die Stifftung dieſes ißtertzer Cloſters dem 
Kaͤyſer Friderico Barbaroffz ۰ 
darzu Andere reichlich geſteuert hätten. 
Wird Lateiniſch Runa genant. 


Rakerſpurg / Radcony, 
(nc beruffene Stadt, und ۴٤ 
spider den Tuͤrcken / in Unter: Steyer, 
an der Miner, und ocht meil Wegs unter- 
halb Graͤtz gelegen; davon im Tert, 47۰ 


- Sft Landsfürſtlich, oder Ihr. Rom. E 


Shit Mafeſt. rc. gehörig; das Schloß aber 
l E" der Stadt / 877 


| Raps, 
YR Aer Teva, unnd den Maͤhriſchen 
Graͤntzen, aber in Unter⸗Oeſterreich gez 
(egens ein ſchoͤner groſſer Marcktflec / ſampt 
einem anſehnlichen Schloß. 


Ratenberg, Rotenburg, 


Von theils Radenberg, Rademberg, 
unnd NRatenburg genant / eine Stadt / 


Schloß, und Herrſchafft / am Inn / in Ty⸗ 


von welchem Orth im Text, p. 87. 


Win IK add 

۳ م۸[ 

EM Muſconiſcher Marckt⸗Fleck, an der 
au, und in Unter⸗Crain gelegen / daz 


WERT 
ve 304 11337 3۱ Pu ١ 1 


EIn feiner Bambersifher Marcktfleck, 
0 Gét in Kärnten: e i 
ee 115181110027 li 
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36 Anhang der 
unnd je&t ins gemein / an ſtatt Rudolf,. 


Zeit dem Herren Geſchlecht von Wels, als 


n Pfandſchilling⸗ auftánbig- iff z davon im werd, das Neuſtaͤdtleinz die Probſtey aber ` 
ore se no z allda noch 080 over Werbe ۱ 
Co | _ | nant werden. Sihe davon unfern Text, | 
Rotenmann, 72. unnd daſelbſt auch von dem ein me 


Wegs von binnen aefegnen warmen Bay 


EIn Ober⸗Steyriſch: und Some, die Neuſtaͤtter Toͤplitz genants Stay. 


che Stadt/ davon, und dem nahend ges 


den benachbarten Schloͤſſern, Hopfenbag 
und Altenburg. DCH, " N 
Sacfenbug, > 
En Saltzburgiſcher Fleck, 81101 drey 
Schloͤſſern / und einer ſtarcken Clausen 
oder engen Paß, in Ober⸗Kaͤrnden. 


Sadhfenfeld, „ 


En Marckt⸗Fleck in der Steyriſchen 


Graffſchafft, Cilly und eine ۰ 
von- der Stadt Cilly gelegen; von ۰ 
Nahinens vermuthlichen Urſprung etwas 
in meinem Itinerario Germania, cap 14 ` 


Deh A 


Salblingſtein, 


legenen Berg⸗Schloß Strechau / unſer 
offterwehnter Text p. 47. zu ſehen. Es hat 


beſagtes Schloß Strechau / oder Streda} 


dem Geſchlecht der Herren Hoffmannẽ von 
Grúnbúbel, unnd Streda gehört; ۸ 
ches ſeither Kaͤyſer Friederichs deß dritten 
Regierung, wegen ihrer dem Hauß Oeſter⸗ 
reich erwieſenen Dienft, zu hohen Digni⸗ 
täten, unnd Würden deß Freyherren⸗ 
Stands, auch, mit Belehnung zum Erb⸗ 
land Hoffmeiſter⸗Ampt in Steyer, erhebt 
worden. Es ſeyn auß dieſen Herren Hoff⸗ 
mannen etliche Burggrafen zu Steyer ge⸗ 
weſen. Meines wiſſens, iſt der Manns⸗ 


> 


Stamme, big auff Herrn Wolffgang p. 331. feq, einkommen iſt. 


Hoffmann, Freyherrn, 2. Cfo fein Güter 


in Mähren, und mit defen Gnaden ich zu 


Straßburg, unb Paris befant zu werden, cee den Landtafeln(Suntmingſtein ud 


Sarningſtein, genant /) Ein Marc 
Fleck unterhalb Grein an der Thonau nn 
Land Ob der Ens, nahend den Unter⸗ H 
ſterreichiſchen Graͤntzen gelegen undem 
Cloſter Waldhauſen: der Zoll aber ober 
der Auffſchlag alba, wegen der herauf: 
henden Weinſchiffe Einer Hochlobl. Lal ` 
ſchafft in Ober⸗Oeſterreich gehoͤri - 


4 


Salenau | 
In Marckt⸗Fleck / zwo meilen vo 
Neuſtadt in Linter: ۱ 


ا 


mn 
Salurn, Salurng; 


En Fleck, im Etſchland / auff der € 
ſtraſſen von Trient / nach Posen 


Schadwien, Schaidwiens 
On theils auch Schottwien gender 


auff der Landſtraß الا‎ : 


Ven Maret- Fleck gewaltiger P. 


die Ehr gehabt) nun für etlichen Jahren all⸗⸗ 


bereit abgangenz nicht wiſſend, ob hochwol⸗ 
gedachter Herr noch bey Leben fevn, und 
Mannliche Erben haben mag. Was aber 


gemeltes Schloß Strecha anbelangt gehort 
ſolches jetzt dem reichen Cloſter Admont. 


Rovoreit, Rofereit, Rove- 


| renis یں‎ | 
EIN Schloß in Tyrol (an ben Benedi 


ſchen Graͤntzen / auff Verona zu, und 
an der Etſch, dritthalb meilens wie im tomo: 
6. Theatr, Europ, ftehet, unterhalb Erient / auff der Wieneriſchen 4+ 
gelegen; dabey ein Fleck, der von theils eine gegen. EN 


Stadt; von andern aber ein anfehnlids, 
unnd vornehmes Dorffgenant wird; Da: 
von im Text, p. 91. 


i 218:13 01 „oder Neuſtaͤdt, im Text, p. 91. y 
3 lein, 


Ene Landsfuͤrſtliche Stadt in Linter: 
Crain gelegen fo aber (üt die vornehm⸗ 


ſtem gans Crain, nach Laybach, gehalten, unnd Clauſen, 


n Heſterreich, Steyer, Kärnten Grain, Tyrol, x. 37 
ien, nach Grág, unnd noch in Unter: | í 
rey اب‎ aroe den 55 | Schraitenthal, 
en, gelegen: davon im Tert, p. 34. e 

E H, Schloß allda, fo ſehr hoch E EIn Unter⸗Oeſterreichiſches 61 , 

wird Clam genantsfo nod vor wenig Sab: und dones Schloß fo, nod vor furs 
ren / Freyherrlich Urſenpoͤkiſch / als ein ار‎ 

Pfandſchlling vom Haus Oeſterreich ge: eon GoBing gehört harz und ſonders zweif⸗ 

melen Auſſerhalb des Marte, auff die fels / noch; davon im Text, p. 18. 


Steyermarch zu, geet bald das Gebuͤrg ! 
آ0 6ئ‎ Schwanberg, 
Scheibs, | En Marat, fampteinem Bergſchloß - 


| el لي‎ ip ant دی‎ 
In Unter⸗Oeſterreichiſches Staͤdt⸗ ter Steyer bey den Karnterifden ۰ 
| um Schloß an der en unb | Ben / der Zeit ‚fo viel wiſſend, , ۵ 
nahend der پا رو ڑا ا‎ Vggenſpergiſch/ davon im Cert / p. 52. a. 
gelegen / und dem Carthaͤuſer Cloſter Ba: Ma d 8 
| o oder Gemming ‚gehörigsund ba Schwanenſtatt, 
von / unnd ſelbigemCloſter im Text p. 17, EIn Oder اسان‎ Stadt, fo/ 
naifi vor wenig Jahren / aus dem vorhin ge⸗ 
Scheifling ای و وت‎ rad 028 
In Ober ⸗Steyriſcher Marckt, zwo arckt⸗ ecken, wans zur Sta f 
n. i gemacht worden. Iſt vorhin 6, 
meien von Neumarckt gelegen. [geweſen; jetzt aber folle dieſer Ort einem 
Schirfling, von Saltzburg gehoͤren. Sihe beſagten 
Ein Ober⸗Oeſterreichiſcher Maree , 


Text, p. 18. 
‘bevin Schloß Cammer im Atterſee Schwatz, 
gelegen. e febr groſſer Tyroliſcher Fleck / im 


Schladming, oder Schlaͤming, „ 3utbat, und am Inn gelegen foLands> 


| fuͤrſtlich / und von deme, auch dem Silber: 
Ewan eine Stadt, jest ein Landefürft, und Kupffer Bergwerck allda unſer Text, 
licher offener Ort, wie ein Marckttleck, 


p. l · zu leſen iff. Hat ein Franciſcaner 
in Ober⸗Steyer, an den Saltzburgiſchen Cloſter, darinn der geweſt Praͤlat zu S. 
Graͤntzen und beym Fluß Enß gelegen; | Ulrich in Augfpurg, Herr Johannes / fo 
davon im Text, p. 5 I. ſeq. lallhie, in ſeiner Flucht, oder Exilio, Anno 
peur : 1632. den 21. Julu geſtorben begraben ligt 
| Schlegel, Oberhalb Schwatz ligt auff einem febr Do» 
Uu éi e hen Seiten das Benedictiner Cloſter S. 
SI Cloſter in Ober-Defkerreih, Dän, Jergenberg in welchem febr viel Heiligthuͤ⸗ 
1626. die auffruͤhriſche Bauren ver: 
hrant haben. Es wird das Gebürg dar 


ant mer ſollen gewieſen werden. 
über man von Aschau / nacher Dafam rei Schwecht, oder Schwoͤchat, 
und daran unten, an der Thonau das ; 


Dorff Schlegel liget, die 6 In Fleck, anderthalbe meilen von 
maner E T . 221 T Wien gelegen / der vor kurtzer Zeit, 
Schlierbach, 


vom Wetter angezündet worden; daß der 
فشان‎ 9 Ciſtertzer 


dritte Theil hinweg gebron⸗ 
nen ſeyn ſolle. 


E iij Sus 


33 Anhang der Beſchreibung E 
Seccau, | یو ہشیت‎ é 
EIN Shlok, in Unter⸗Steyer ob dem و ئا‎ ein, 
Marckt Leibnitz, in welchem die Sten: E Gn Ciſtertzer Ordens Cloſfer in Un, 
tilde Biſchoͤffe von Seccau Hoff halten: Tter⸗Oeſter reich, zwiſchen Ipß / unnd 
voren unn 1710 NAE im i Pechlarn, an der Thonau gelegen. 
Leibnitz; und daſelbſt zugleich, von dieſein ۱ 1 
e ای ا‎ Sonnega, , 
ey Seccauaber iſt abſonderlich/ und lie e a. ee 
Das 68 Nahınens,darin 1 eo 3 هی ای‎ ` 
der Probſt von Seccau 1001196 2-0068 3: | Kornberg, Grafen auf em ۱ 
meilen von Ju denburg / und ein kleinemeil egg xder Rom. Sof. Majeft Rath a 
von Knitelfeld/ in Ober⸗Steyer. Unter | on er Hochlobl. Ranfibaftin® pw. 
ben 811 5 a b eMe ید‎ Burggrafen zu Elagenfurt, und Herrn 
nus Brenner, der H. Schri ctor, Herrn 
Anno 1616. geſtorbenzund bey deffen Geb, Verordneten Ampt Dráfidenten, gef oS 
Fund r . ve ed tig. Nu i 
berle von Rotenpach, auch der H. exbrifit i. ; A yn” 
D pel ae 0 fo 10 3. geſtor⸗ Sonnenburg, 2 
en, und nod im felbígen Jahr den 18. (In gar vornehmes Adeliches Jung — 
Sept. zum Nachfolger, 4. Joan, Mar- Ifrauen⸗Cloſter, Benedictine Orden, 
cum von Aldringen , Canonicum zu Ol⸗ im der Graffſchafft Tyrol, und emt — 
muͤtz, bekommen hat; wie P, Gabr. Buce- | Biſthum, Anno 1018. von Volcoldo, 
lin. in Germania Sacra; fol. 51. berichtet. Grafen zu 6۵۲۵۱۱۷۷۰۷۷۲۷ und gar reich — 
Der auch part, z. fol. 31.2. Von demob. tid begabet. Die Nahmen der Stuf — 


"€ 


gedachten anſehnlichen und reichen Eto: feet P. Gabr. Bucelin, fol.s 3. 
fter Seccau,Auguſtiner Ordens handelt, ES 
in welchem vorzeiten die Ertzhertzogen vonn Spital j icon 
Defterreih begraben wordenzwie ihreEh⸗ 007 


rengedaͤchtnuß in einer Capell daſelbſt zu (EIn ſchoͤner Marcktfleck, auch in PAA " 
ſehen. | e ¡Ander Traa, Drab, oder Dravos — 
gegen dem Schloß Ordenburg über / 
Seidenſtetten, gelegen; fo Graff Friderich von Spam — 
| eim, unnd Ortenburg, zu erbauen anges — 

EIn Unter- Oeſterreichiſches Cloſter / fangen haben folles wie wol ſolches vonan⸗ 
abend S. Peter in der Au gelegen „dern, Einem Grafen, Rahma gel? 
ſainpt einem Marcktflecken. Es iff des ee aner ue juger en wird. 
Cloſter S. Benedicten Ordens z welches Welches dann beedes wol ſeyn fan, Sits — 
umbs Jahr 111 2-Udalfcalcus, Graff von | temal aus des gedachten Graff Friberichs 
Heefft, des Biſchoſfs Udalricizu Paſſau Nachkommen, Graff Engelbrecht gew 
Vatter / erbauet hat. mz | oy ER nad) (oe UNE Heinrich 
a : t, Hertzog in Kaͤrndten worden uns 
Seiſenberg, oder Seuſenburg, vielleicht, folgender Zeit das Schloß? 

za tenburg, wie auch die en beſagten Marata 
En Marckl⸗Fleck, Schloß, und Herr⸗ Flecken Spital, erſt recht ausgebauet ha⸗ 
Tfibafit , im Hertzogthum E rm dem ben mag. Und von 22 
Dauß von Auerſperg gehorigs da⸗ Friderichen / werden die Herren Grafe 
von im Lert p. 75. Siehe ge von Ortenburg in Bayern / ſo noch vor⸗ 
| WR ſwerg handen, hergefuͤhrt, unnd deßſbe 


és x Graffen von Ortenburg des 
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Stadelkirchen, 


EIn Schloß, in der Gegend der Stadt 
Steyer; fo, fo viel ich mich noch zu er» 
innern, meiner Zeit einem Herrn von Neu⸗ 
hauß gehoͤrt hat. Anno 1532. thate Caffen 
Bafla, in 30. taufend ftare, einen Streiff / 
auß Unter⸗Oeſterreich, ins Land Ob der 
Eng, von welchem ein theil, den g, Se- 
ptembris, an einem Sambſtag⸗ nahe an 
die beſagte Stadt Steyr kommen; Son⸗ 
tags hernach / bey Ernſthofen uͤber die Enß 
geſetzt, big nach Gleinck, Wolffern, unnd 
Loſenſteinleuthen geſtreifft, gedachtes 
Schloß Stadelkirchen, die Kirche zu Dies 
tach / und andere Orth außgepluͤndert, mit 
Brand groſſen Schaden gethan viel Leuth 
niedergehauen, und gefangen weggefuͤhrt. 


Stambs, 


En reiches Moͤnchs⸗Cloſter, Ciſtertzer 

Ordens, in Tyrol, und dem Obern 
Inthal / bey Landeck / 3. meilen von In⸗ 
ſprugg / und am Inn, gelegen; fo, wegen 
der Fuͤrſtlichen Begraͤbnuſſen beruͤhmt (ft. 
Sibe unſerm Text p. 154. b. P. Gabr Buce- 
lin. ſchreibet unter anderm davon alfozaffer- 
vantur in eodem monaſterio, præter in- 
fignes alias reliquias, caput S, Zachariz و‎ 
patris S. Joannis Bapt. quod non femel re- 
ligiosé venerati fuimus; fed & in Capella 


fingulari portio aliqua fanguinis Chrifti, 
cujus tamen originem, & hiftoriam, fæ- 
pius indagando habere non merui, Flo» 
rentiſſimum hodiè cenobium eft &c. 


Starnberg, 


In Schloß, und Herſchafft, darza 
der Marckt Hag gehoͤrig iſt. Das Ge⸗ 


ſchlecht der Herren Grafen von Stahren⸗ 
berg / nimpt, neben dem Geſchlecht Loſen⸗ 
ſtein / unnd den zwey ſchon abgeſtorbenen 
Hohenberg, unnd Pernegg / ihr Ankunfft 
von den alten Grafen, Marggrafen, und 
Hertzogen von Steyr, und dieſelbe gar von 
Winulpho her / welcher Anno Chriſti 
412, unter Alarico der Gotten König, der 


Steyrer. 


Oeſterreich, Steyer, Kärnten Crain, Tyrol ꝛc. 


Geſchlechts genant / als die von Rapod⸗ 
then dem Erſten, Hertzog Engelbrechts 
deß Dritten in Kaͤrnten, Sohn, herkom⸗ 
men. Da hergegen die letztere Grafen von 
Ortenburg / in Kaͤrndten, fo mit Graff 
Georgen / im Jahr 1640. daſelbſten abge⸗ 
fiorben/ von Gabriel Salamanca, einem 
Hiſpanier / hergeſtammet / deme Koͤnig 
Ferdinandus I. die Graffſchafft Ortenburg 
verliehen, denſelben auch Kaͤyſer Carolus 
V. zu einem Pfaltz : oder Kaͤyſerlichen 
Hoff⸗Grafen gemacht hat: Gleich wie 
auch vor wenig Jahren, Herr N. Wi⸗ 
demañ von Venedig / von der jetzigen Rim. 
Kaͤyſ. Majeft. 2c. mit der beſagten Graff 
ſchafft belehnet wor dẽzdaß der ſelbe fido jego 
einen Grafen von Ortenburg ſchreibet; de: 
me auch das beſagte Schloß Ortenburg / 
‘fampt dem gedachten Marckt Spital dar: 
zwiſchen die Drab fleuſt) der Zeit gehoͤrig 
fyn folle. 


In Ober⸗Oeſterreich, und am 66 ر۰۱‎ 
der Pirn genant, ift auch ein Spital, 
unnd daſelbſt eine Probften, dem ٤ 
Bamberg gehörig; davon im Text, p.58. b. 
P. Gabr. Bucelin, ſchreibet hievon unter anz 


derm, alſo: Spital, inſigne, atque opu- 
lentum Canonicorum facularium in com- 
mune viventium collegium in Auſtria fu- 

eriore , prope fines Styriæ, nec procul à 
celeberrimo Divi Benedicti Admontenſi 
Cenobio و‎ &c. | 


So ligt aud ein Spital im Land 
Steyer das aber nur ein Dorff / und der 
erſte Ort iſt, wann man von Wien, uͤber 


den Saͤmring / von Schadwein aug, dae | 


hin tommet, 


Kä Spit, 
EIn groſſer Marckt Fleck an der Thoz 
nau, in Unter⸗Oeſterreich , und 3. ۸ 
kenoberhalb Erembs / gelegen, und einem 
tttm von Kueffſtein 2€. gehörig s davon 
M Jext, p.35. a. Anno 164.5. hatte Herr 
dgraff Friederich von Heſſen / fo ſich bey 

der Schwediſchen Armee befan⸗ 
de / allhie fein Ouar⸗ 
tier. 


| Steinfeld, 
EIn Ort an der Draa, zwiſchen 
Draaburg / oder Traburg, und S 
burg, und ein meil von Greiffenbe 
Kärnten gelegen; den Israel Holst 
ein Kaͤrndter / in ſeiner Geographia 
thiæ, nur ein Dorff zeichne. 


Stertzingen 


En kleine, aber fein gebaute St 
Tyrol, auff der Landſtraſſen, vo 
forugg, nach Pozen / und Trient: ont 
wie auch dem hohen Gebuͤrg der 
ner genant, fo fid bald bey Stertzin 
anfabet, unfer Text, p. 87. feq. zu fi 
Wie ich, vor dieſem, berichtet worde 
le Herr Zacharias Geitzkofler, von, 
zu Haunßheim, 1c. Ritter, wolſcel 
daͤchtnuß, das Brenner Bad in 
Gebuͤrg, erhebt, gebauet / und ver 
haben, daß das jenige ۷٤ 
von den vermoͤglichen Badleuten / a 
Zimmern def newerbauten 01 
erlöff werde, tiber das was die Unte 
tung gemeldter Gebaͤm, und Zug 
auch deß Badmeiſters Beſoldung 
neben 100. Guͤlden Intereſſe, v 
Gilden, Capital, fo bey E. Hoch 
roliſen Landſchafft / zu dem Ende 
ewig, angeleget worden ſeyn folle 
men preſthafftigen, und notht 
adleuthen zu ihrem beſſern 2 


aber heutigs 8 eine 
mit ſolchem Bad habe; und ob 
ſucht werde? Hab ich 711 


Steyer, 


In ſchoͤne / wolerbaute und 
en Statt, in Ober⸗Oeſter 


dem, einen zimlichen Weg von der 3 
gelegenen ſchoͤnen, und reichen SI, 


Cammer⸗Sut in Ober Steyer; da⸗ oder, dem Land Ob der Eng DAVI 


gedachten; Schloß Stahrenberg, welches, 
an der Baͤyriſchen Graͤntz, im Land Ob 
der Eng, fein Vatter , auch Herr Gunde 
acker aenant ; zu erbauen angefangen, ſetzo 
dem ThumbſtifftPaſſau gehorias ſchreibet 
Valentin Prevenhueber / in caftri Styr. de- 
fcript, p.90. Sagt aber nicht dabey; wie 
ſolches Schloß, von dem Stahrenbergi⸗ 
ſchen Geſchlecht, an Paſſau kommen. 
Wird aber allhie deß wegẽ eingebracht; weil 
ſelbiges / wie geineldt, in Ober⸗Oeſterreich 
gelegen iſt. 


Stein, 


Ene Landsfuͤrſtliche Stadt an der 

Thonau, gegen dem Paſſauiſchen 
Staͤdtlein Mautern úber, und ein wenig 
oberhalb der Stadt Crembs gelegen da⸗ 
von in unſerm Text, p. 18. feq, In dem 5. 
Theil de Theatri Europzi , wird 8 
waͤre im Jahr 1645. den 16. 26. Mer⸗ 
tzen / dieſe Stadt Stein mit ſturm einge⸗ 
nommen, was in der erſten furiangetrof: 
fen / von den Schwediſchen niedergemacht, 
unnd die Stadt gantz außgepluͤndert wor⸗ 
den. Es haben aber, im folgenden 46. 
Jahr, diefe Stadt, fampt dem Blockhauß, 
(davon den Schiffen, durch die Schwedi⸗ 
fen, der Groͤſte Schad geſchehen) die 
Kaͤyſeriſchen wieder erobert / und beſagtes 
Blockhauſe niedergeriſſen. 


۱ ae = a 
Sn Ober- Crain iff auch ein Stein/ men außgetheilet werden folle. 


fo deßgleichen Landsfürftiih , unnd ein 
Staͤdlein, an ber Veiſtricz gelegen; Da: 
von, und dem Frauen. Stoffer Minken⸗ 
dorff / auch dem Lambergiſchen Schloß, 
zum Stein, daſelbſt in Ober⸗Crain unſer 
Text, p. 7 2, zu ſehen. ۱ 

22. Steinach, 

gemein Steinen / ein Pandsfúvit:‏ ےک 
von im Text, p. 52,‏ 


In Tyrol iſt auch ein Steinach / ſo 


ic Oeſterreich, Steyer, Kärnten Grain, Tyrol, ꝛc. 41 
haͤrſten / ins gemein Steyer Gaͤrſten, Anno 1302. erlitte Steyer einen merckli⸗ 
der Garſten genant 5 auch dem darzuge⸗ chen Brunſſſchaden von einem Feuer / fo 
Mgr ſchoͤnen Flecken Weyer / in une den 27. Hornung / im Enkdorft (iff eine 
ferm Textzund im ubrigen, von dem ural- | Vorſtatt) bey einem Haffner, ۸ 
en Schloß oder Burg albie ‚dei Herrn men, und, durch den Wind indie Stadt, 
Valentin Prevenhuebers Hiſtoriſche def: und Schloß, getrieben worden. Anno 
felben Beſchreibung zuleſen; Darinnen | 1477: ift allhie auff dem Schloß Steyr 
effen erſte Erheb⸗Bewohn⸗ und Regi⸗ ein vornehmer Ungariſcher Herr und Rite 
rung ſampt ordentucher Verzeichnuß der | tersmann geftorben, defen Grabſtein / 
dahin eingeſetzter Burggraven „Pfleger, und Epithaphium daran Er in einen Kuͤ⸗ 
und anderer Beampten; ihr Geſchlecht | raf kniend abgemahlet, in der Pfarrkir⸗ 
und Herkommen; wie auch die hierunter chen zu Steyr zu ſehen / mit dieſer Schrift: 
fürgeloffene Berandrungen , und andere Anno Domini 1477. feria quartá poft 
2001010110213۰ Geſchichten begriffen An. feftum uadecim millia vitginum, obiit 
no 1653.34 Wien getruckt: zu welcher Nobilis Dominus Nicolaus de Proſtana, 
geit der Hochwolgeborne Here Herr Jo. | frater Reverendi Domini Joannis Epiſco- 
un Maximilian Graff von Lamberg, Pi vvaradien: & Comit. B ithorienf, hic 
Freyherr zu Orteneck / unnd Ottenſtein, eft fepultus, Orate pro eo. Anno 1595. 

Herr zu Stokkern und Ammerang der den 19. Maji ift auf dem beſagten Schloß 
om. Kayf. Maſeſt. ꝛc. Geheimer Rath, Steyr geftorben „ der Durchleuchtige 

Lammerer und deputirter Pottſchaffter Hochgeborne Fuͤrſt Johann Friderich, 

11 den Königlich: Spaniſchen Hoff auch Hertzog zu Sachſen, welder viel Jahr / 
Erb; Land. Stallmeiffer in Crain und der in der Neuſtadt unnd hernach ein Zeit⸗ 
Windiſchen March, ze. Burggraff allhie (ang, auff gedachtem Schloß, in Fuͤrſtli⸗ 
geween : Deffen Graffliche Excel. zuvor cher cuftodisenthalten worden. Mehrere 
duch als Kayſerlicher vollmaͤchtiger Ge- Geſchichten / (ORG allhie zugetragen, nes 
fandter bey den Muͤnſter: unnd Oßna⸗ ben andern nutzlichen Erinnerungen unnd 
kruggiſchen Friedens⸗Tractaten, ſeyn ge⸗ Grabſchrifften ſo in der obgemeldten Kirch 
braucht worden. Gedachter Autor hat, zu kefen, hat oberwehnter Autor. Wire 
ES ras unterschiedliche Meynun⸗ allein qu wuͤnſchen, daß es auch anderer 
gen von der Stadt Steyr Urſprung, und Orthen dergleichen fleiſſige Leuthe geben; 


ten Text der Topographiæ Auſtriacarum 


ie die berum? ligende. Oerker 0, 
ſtenbach, Gäftenthal, Windifh Sá: Regionum- unnd in dieſen Anhang, ein 
mehrers haben bringen koͤnnen. Und ob 


fien, ze. noch von der Alten Geffoduno ú; | 

Wig ſeyn Wier Dente Käyfers| man wol der Hoffnung geſtanden / daß / 

Maximiliani I. Hiftoricas , und Mathe- pon ben jenigen infonderbeít ſo die Abriß 
zu der ا‎ en coin⸗ 


aaticus , Doctor Joſenh Grünbeck bit» 
Hg geweſen. Dieſer Zeit haben die Je⸗ municist ein auch eigentliche: Schrifftlicher 
ſulten auch ein Collegium allhies und ifi Ber icht davon hernach folgen wuͤrde; So 
indieſer Stadt die groſſeckyſen⸗Niderlag; iff doch bif daher an mich nichts gelangt. 

d mächtiges Gewerb damit, werden Daher der glinftigeRefer mir keine Schuld 
duch gute Meſſer und andere Sachen von beyzumeſſen haben wird, daß nicht ein 
Stahl, und Eiſen, alda gemacht, Anno mehrers allhie eingebracht worden iſt. 
1292. oder 99. iſt bey dieſer Stadt/ von et: 

Steyereck, 


| den Bauren, cin و‎ ll | 
0 unn bernen Münzen DA: 1 ۱ 
en unnd ſilbernen EIn gar kleines Sradttein bey der Thos 
nau / unnd ein meil Wegs, ſolckem 


der Paulina Nahm gepregt gete: | 
$ auftinz hi gepregt Waller nach / unter امس نا‎ unit 
einem 


eh gefunden unnd ausgegraben worden. 


42 Anhang der Befdsreibung ` > 3 
feinem herzlichen Schloß, Her zn Helmhart Marckt⸗Fleck, in Kaͤrndten, auff Fra 
Gorger, Freyherrens x. S. hinterlaſſ⸗ zu gelegen / allda Zaͤmmer feon davoni 
ner Frauen Tochter / und Herrn David n⸗ Text, P. ۰ IES 


:۶ | 

Ope 

0 M. 4 
00 | 


dy 1 


1 
n 


Stockerau, Thierenſtein, Tyrnſtei, 


i 5t T 01 
Sn Marckt⸗Fleck, in Unters +10۷۴ | EIN Stadelein, Clofter und eto 
e. an der Thonau, unnd 4. metten |. der € benau, in Unter: Oefterveid und 
ob Wien gelegenzallda Anno 1012, S. Co- ein meil Wegs oberhalb der Stadt Stein 
lomannus, entweder ein Schott oder Irr⸗ gelegen, davonim Eert p. 19 Eiter, 
Lander gehenckt worden iff ; davon / wis) hin Staͤdtlein, und Schloß, Zelkimgiſchqh⸗ 
auch dem Marckiflecken Hoff lein / im Welensießt aber ſollen Sie entweder Tran 
Text , Pe 35. Anno 1645. kam dieſes Sto⸗ H de GC 


[ 1 s des Theatri Europai ſtehet / 
ckerau in Schwediſche Haͤnde Schwediſchen Anno 1645, 


fiſturmerobert, das 58 I 
Straß, [ol das Schloß fortificirt; hernach al 
EIn ſchoͤnes Fuͤrſtlich Eggenbergiſch e "fi 
سی‎ und Maret- Flecken ; in Lins) die Thor daran zuvor geſprengt hi 
ter⸗ Steyr, oberhalb Muereck gelegen. ih 
| Tollet, ۱ 
۱ Straßburg, a Cpr login ober dee 
ne 1 / affba i⸗ im Text, p. 29. Die von 71807 
EN n A ZC 0109106119 Geſclecht in 20:1 
Schloß / davon und bem Biſthum Gure. Leth, denen, vor Jahren die 001 
Felbften( deffen Vorſteher der Zeit, Herr Marſpach Tollet, und Pernau zu 1 
Sigismundus Francifcus Erghergog zude⸗ aben. Wee": 
T | Ber und Unter zween Mar 
In meil von Wien gelegenzwie in dem ken, und an deſſelben Landes Haupt⸗on 
ES Theil des Theatri Taras. ſtehet / und Dravo» Drab,oder der Traag Och, 
daß ſolcher Ort des Jahrs 1647. den 15. WeldenbeedenDrten iin Text p. oz. 
5 ا‎ Rn نموم رگا‎ wordenift. — AAAA 
iben Guarmiſon 1۱۶ SÉ MEME. 
Min. | Tramin, 


dert ſeye / berichtet wird. Ke 
Neer PR mol 

In Marckt⸗Fleck oder, wie theils 100‏ : سی 
SAIS : Taͤrvis, J ` Sien ein groſſes Dorff im ۵۷‏ 
klein Taͤrvis / oder Tervi- zwiſchen Trient und Pozen aber eim,‏ 304 
"fium minis; ein feiner Bambergiſcher auff der Seiten beym Schloß Jam ?‏ 
ism: : e 3‏ 


E 
1 


Y 
9 


۸ 


43 
Trient, Tridentum, 
۱ Frento, 


SHIehe was von btefer 714 
vornehmen, unnd en Tyrol gelegenen 


Oeſterreich e tener Kärnten, Train, Tyrol ati 


zſo n beg herrlichen Weinwachs 
t iſt. "s ۱ 


2 


Traiſmaur, Traßmauer, 
Raßmauer, oder Dreßmauer ein febr 


alter und Ertz⸗Biſchofflich Salzbur⸗ Stadt und Biſthum, in unſerm vorhin 


getruckten Text, der Topographiæ Auſtria- 


carum Regionum, p. 149. feqq, weitlauf⸗ 
tig einkommen iff: dafelbiten auch deß Hero 
ren Biſchoffs allhie, als eines ۶ 
ften, der Sitz / und Stimm bey ben Reichs⸗ 
tigen hat: Reids Anlag ))٥ das 
hochloͤblichſte Grefaug Oeſterreich, als 
unter defen Schutz, dieſes Srifft iff, ges 
gen dem Reich vertritt / und erlegt) zu fin⸗ 
den. Zu Unterhaltung aber deßCammer⸗ 
Gerichts gibt der Herr Biſchoff ſelbſten 
Jaͤhrlich, ordinarıe 60, nach der Erhoͤ⸗ 


egionum eingebracht bat; wiewol Er fons | hung aber 100. fl. den Thaler au 60. krei⸗ 
Ait سا‎ Autor onen | geait Asad AR 
unbefant (ff. Zwar weil Tyrol auch einen tag zu Regenſpurg, bat fid der Fuͤrſtlich 


Trientiſche Zeſändte, wieder Ihre Durchl. 
die Frauen Claudiam > Ertzhertzogin zu 
Oeſterreich, x. als damals Bormunderim 


Bes und Regentin zu Inſprugg / in Tyrol, 


0 cher Marcktfleck, und Schloß / in Unter⸗ 
Heſtetreich an der Draſam oder Traſam 
und gegen Tul úber, gelegen. 


1 Tra, | 
Em Bericht nad, ein veſtes Bergz 
ſchloß; deſſen Abriß Herrn Matth. 
Meriain, Seel. als, ob folder Ort zu Ty⸗ 
tol gehörig / und eine meit Wegs vom Inn 
im untern Engadin, gelegen ware» nad 
Franckfurt geſchickt wördens daher er auch 
۱ i in der Topopraphia Auſtriacarum 


Theil an dein Untern Engadin, da der be: 
Fluß Inn entſpringt/ hat, fo kan es 
fon, daß das Hochloͤbl. Hauß Oeſter⸗ 

reid) auch, auffs wenigſte eine, gute 


fung gegen die Sraubuͤnteriſche Brängen | beklagt, daß Sie das Stifft Trient / nicht 


anderſt als ihre Landſaſſen, unnd Un⸗ 
Tyro⸗ 


zu Trient, Have follen dein Biſchoff an⸗ 
genehm , auch treu, unnd gewaͤrtig 
ſeyn 3 So habe aber die Ertzhertzogin 
fid; unterſtanden / denſelben, ihrem Pio 


ider waͤrtig 

gleichſam in Re- 

eyn mëllen è 

die Ertzhertzogin 

chen, f ez auch 
ppella · 


¿da 


dieſelbe nach ihrem Belt 


oder nach Speyer, geben: ſollen; auch 
ſich unterſtehe in der Stadt Trient 
ſelbſten „offene Edita anzuſchlagen / 
Soldaten zu 000 auff die a 

i € 


| terthanen halten wolle, ꝛc. Der Zu 
liſche Hauptmann im Reſidentz⸗Schloß 


336 gimine Adjunctus | 
auch mit den Hauptleuthen auff andern 
Schloͤſſern beſchehe 


nicht geſtatten wolle / daß die 
» و‎ hinfort mehr „an den Kaͤyſer / 


i bafloften, ۰ | 

Trautmansdorff, 
ES Schloß in Unter⸗DOeſter reich bem 
Hochmeiſter S. Georgen Ordens gee 
hoͤrig. Ob nun von dieſem oder einem an⸗ 


dern Schloß dieſes Nahmens, das vor⸗ 
lieben nach auffzunehmen 3 Daher 
der damahlige Hauptmann / Herr Cart 
Colonna, Freyherr von Fels, ſich / 
| gegen dem Biſchoff gar 
| erzeiget hahe Lë 


pen der A. )۶۴۰ 
ſchicht / zu leſen. 


44 c 16 ber 08 3 
ren zu fihlagen, ꝛc. wie hievon / mit meh: | ` S Veit, j 
rern, beym H. Limnæo, in dem tomo A) 
de J, publ. Imp. Rom. Germ. p. 486. feq. in Es 
Addi, ad lib, 4. zu leſen. 


Trieſt, Tergeſtum, Trieſte, 


Gau wolbefante / an dem 007 
Meer gelegne / tind dem Haug Oeſter⸗ 
reich, zur . nner Oeſterreichiſchen Regie⸗ y 
rung auff Grág, eka on d von bet 
in unferm Text, p. 72. zu leſen. Anno S. Beit am سدعلا‎ 
1646. iff allhie Herr Antonus Mofentins ‚ Flomonienfis, . 


a due aid Sne unter fie, dag? p‏ آ87 
Sroffeia egierung ráb im a‏ 
Ja), gehörige, am m Waſſer 8 Flaum,‏ 


6 Big an der Gof, in Ober: | Pflaum genant, und bey dem? 
Steyer, und eine meil Wegs von der Meer, in Hiſterreich, Kou 
Stadt Lcubm, gelegene ba 7 bua Craineri 
adt, gelegene Stadt: von der 
Tſchernembl, p. 72. ſeq. zu leſen, und; piss. 


EIn ۵ ۸ im Un⸗ T یر در‎ eng, ا‎ 


ben. Grat: davon im Text»P- 72, [mens ©, 0187 
Tulbing, und ein halbe meil von bie, 


En Marene in UR Vd ا‎ WS Veldbach, 0 
on deme, wie auch dem Gactbáufer | 
Cloſter Maurbach / im Wienerwald, A A7 onda 
in unſerm befagten Text, p.35. zuleſen. 1 mein 08 rid E00 
Xj i í ab / unnd nahe M 
اق‎ | H üben Unter⸗Steyr / geleg 
Ine Landsfuͤrſtliche Stadt in Untere | - ۱ 
fen 7 crate ا‎ n Creme, | | Veldkirchen, 
$. ober Wien (dann alfo (ff der Text, 0 
p. a. gt E parce ion: Daens iib cu. faoa, ba et 
dem Margt Trebenſee / d. p. 20. & feq. | (ein genant ichen e i 
Ms lach / unnd von jeder 


- Beifteig Feiteig, Biftrice, 70 cin 91 
en, ا‎ Sioen in Billah 1 


Unter⸗Steyer/ auff der Candſtraſſen ۱ 
Ki Gris nuch 0۰ سای‎ eem یس‎ 7 
22 puc im Tenn 07ء‎ erg zuſtändige Stable 
imi 1 d DI — Davon im a 60. 


, 7 ۱ ایب Mať‏ ہت سے ایی 
di Lars Ga vld‏ و UNA wt‏ $4 ` 
A‏ 3" 


i CH, | 


۱ N 7 


DA 


Oeſterreich, Steyer, Kärnten Crain, Tyrol, ꝛc. 45 


lia, mittodtabgangen, unb, von dannen‏ ۱ و 
Viſchamund, nacher Ling gefuͤhrr worden; den ich da⸗‏ 
ſelbſt, bey unverſehens entſtandenen ſehr‏ 
ungeſtuͤmmen Wind aus dem Landhau⸗‏ 
ſe / gls hierzu, neben Andern, verordnet /‏ 
gap‏ کا gel‏ ی ان 98 
^C atte nag ieſem Schloß Volkenſtorff gefahren über‏ 
sp ferners ins‏ هو S' Ullrichskirchen, nade bale‏ 
naag , | Stoffer S. Florian gelangt feynsatioa wir‏ نو Pa‏ 
Tt, sy milenio ien gegen on e Lei sn em agr ehebmin i‏ 
AT, i ben Erbe‏ 29ط 
gebracht haben. Herr Bae‏ لاطا ويك demedeßgleichen am beſagten Blat.‏ 
Untzmarckt,‏ 


lentin Prevenhueber , in defcript, caftri 

Styr, meldet / von vorernanten weyland 

Ns gemein Hundsmarckt genant, ein ſehr anſehenlichen Geſchlecht ; ꝛc. p. 78. 

beſchloſſener, in Ober Steyer, und 3. (eq. alſo: Das Geſchlecht Volckenſtorff 

meilen von Judenburg gelegner , unnd zu | folle feinen Nahmen, wie Larius in lib. de 

dem auff einem hohen Berg / unnd auch 3. Gent, migr. meynt, von den Volfcis, eis 

wellen von Judenburg ſich befindenden nem alten Fraͤnckiſchen Volck, haben. 

Schloß Frauenberg / ( fo nod neulich; Culpinianus in Auſtria aber / derivirté/ 
fameder geoffen Zerrſchafft, Herrn Wolf: wie das Geſchlecht Kienring, Liedtens - 

fen, Herrn von Stubenberg Ae, zuſtaͤndig ſtein (aus welchem Def hochwolgedachten 

geweren) gehoͤriger Marcktfleck; davon im HerzuLandshauptmans Gemahlin gewe⸗ 

i. fen) und andere / von dem ſtreitbaren Def, 

E den Azone her / auß deme (hon umbs Jahr 

Voitſperg, 


i a 20, oer denten von N انا با‎ 
1 و‎ arggraff Ottocari von Steyr Mini- 
Egndandfuͤrſtliches Unter⸗Steyriſches feriae. gelebt. Sie werden für Anfaͤn⸗ 
taͤdtlein, 3. meilen von®räg gelegen ger, und Stiffter des Eloſters Gleinck / 
davon, unnd dem Schloß Leonroth / gehalten: und ſchreibet Caſpar Brufchius, 
auch dem Geſundbad Dobel, oder dem in feinem Buͤchel de Laureaco ver, daß 
Dobelsbad /in unſerm vielgedachten Tert / von Ihnen das gar alte Eloſter S. Slo. 
P48 نہ ا‎ 1 tian / — deme Ge alba Ls Bee 
ES Ee „ Icgraͤbnuſſen, und auffgerichte fone Mo. 
Voͤlckermarckt 上 [numenta nod zu ſehen / mit Stiftung geo 
In Landsfürſtlich Städtlein in Kaen: | mebret und erhebt worden fyi. Ihr 
ten / an ber Trag unnd Olßnitz nicht Schloß dig Nahmens, nicht weit von der 
ern vom Cloſter Oberndorff gelegen; Stadt Ennß gelegen, hat Herr Werner 
on auch im Eert, p.. Graff von Zoli, feel. von neuem erbaut / 
o ..— Lund den Nahmen Tylliſpurg / gegeben, 
uis. Volckenſtorff, Alſo eytel ſeyn die Menſchliche Sachen, 
In unnd ein Heſchlecht vergehet das ander 


1 


EIN Unter⸗Oeſterreichiſcher Fleck, an 
der Thonau und 4. meilen unter Wien 
davon auch im beſagten Text / p. 35. b. 


Schloß, nicht weit von der Stadt 
T. 24 1020100۵ ein ur- kompt auff ſpricht der Prediger Sas 
vornehmes s In fhriebens| lomonis. Biß bieher bes 
des mit Herrn Wolff Wilhelmen | . ſagter Autor. 
deren von Volckenſtorff, Lands Haupt 
Kon Defterteió Oeder Enf den 13, 3 
2515 > ding PU انا‎ 
"Uh einiger Sohn iſt vor Ihme / in Ità- 


si Bore 


١ 


46 Anhang der 68 bis ry A 
۱ | ddadie verwittibteKaͤyſerin Frau 
Vordernberg, | va. fich bitz wellen aufzuhalten 9 ` 


e | hier ſeyn Ihre S ápf.Stajeft.ac 
A E 
Zeil e WI m, ۱ ü LUE Maris? ell in Steyer, vor dar; 

Eiſenärtzt gelegen; allda es viel Eiſen⸗ سید‎ 16 Ae | 

ſchineltzhuͤtten hat. wë سیت‎ ut Regenfpura lane [4 

171 OR oithat, ^5 Hag, verreift Von beſagtem ien Zell 
Waithofen, Weithofen, (chreibet P. Gabr, Bncelin, in feiner 


FTSE Nahmens un 2. Staͤdtlein in oli eti. BEN Maes 7 
e Das Grit gert Waid⸗ cul A finibus Airis inferioris frum, I | 
bofen genant ; weil es dem Biſchoff von credibili pene peregrinorum concurſu quo: 
Freyſing in Bayern, ſampt dem feinen dic frequentatum» in qao reversa tan 
WEN اسراو‎ auff dem Jpſerfeid 7 cells ا او فو‎ aM 
elegen, gehoͤri iſt. + OMe : EL ۶ d . e U“ ee 
S Das Ander wurd Boͤhmiſch aid, Divina Ae ad invocatipnem ہے‎ 
bofen / oder Weithofen / zugenane, | Matris mirificé operatur, Eft autem em. 
weil es, auff Mähren, unnd Boͤheim zu brum Lambertini cznobii , cui hodié ptas 
amSing 2 gelegen Landsfuͤrſtlich;das fidet Rever, & veré gratia Benedictus & no. 
Schloß aber alda, wie man berichtet / als mine; qui celle hujus Mariana alter 
ein Pfandſchilling / der Zeit Sprinzenſtel⸗ ditor dici meretur. Sihe Ihn auch p. 
niſchiſt. Sihe von beeden dieſen Städt: (SS onthe | 
lein unſern Text / pe 21: feq. und daſelbſt mole, /, W 
ei Ban VAL eli سر‎ ey pe Walſer, SR 
rif Waithofen, úber dein Wafer SDF) | eo Unter, Oeſterreich / und 3. meln 
gelegen fo Freyherrlich Geyer iſch ſeyn fol: 0000 „ 
Genie os tete 5 Th ad eto Dantes Ling / bey der Thonau gelegen 
het / es hätten fi Anno 1645. Weithofen | y; 
(namlich Boͤhmiſch Waithofen) Weitrach, 
Landſtein unnd Droſendorff auff Kaͤyſe⸗ S 
riſcher feiten, wider die Schwediſchen ge⸗ auch der El 
halten. gu en SF. auch der Fleck © | n 
+, ege e Deier Ten 
izenkirchen, p. 35. a. Es ffn die von OBAVA CE minar? 
pp Waizenkirchen, fer Rudolpho aus Schwaben ini | 
EIn Maret: Sled in Ober⸗Oeſterreich, keich omen, und feinem Sohn“ Her“ 
Tnahend dem Schloß Waiderholtz gelez Boa Albrechten/ zu Rathen zugebe Kr , 
gen: und Herrn Hanß Ludwigen Grafen den! und durch ihre dem 201109101 im 
von $uefitein; Candshauptman in Obers wieſene Dienft, zu vielen 07 
Oesterreich fampegemeldiem Schloß ges | und in gro Bermdgen evrwadfens aben 
hoͤrigz davon im Text / p. 35: feq |. auch die Erb:und andere Land AMA 
t رو اود رم‎ P bedient die öfter Seiſenſtein daihre e 
Walperſtorff, jäbnüffen; ) یی‎ 
: 104A 73% ſtaner / zu Qing wojeBtdas Land) 
EIn rornehmer Ort, nicht fonders weit d Schlierbach geſtifftet; 
von Wien gelegen „dahin man, durch dy g/ und 


3 


A RK 


۲ 


e vow 


que E 


SelietreidySitenet Kärnten Crain Eto! zc 47 
bd Anno 1483, mit Herrn Reinprech⸗ Galliſchen Schloß Weichſelbach / unſer 
4 von Walſee, Stifftern deß Cloſters Text, p.73. zu ſehen. اد‎ 
Seiſenſtein der auch allda begraben ligt, gom 

ee Me co Andere Weiſſenkirchen,‏ ی 

konnen; wie zum theil auß gedachtem un⸗ ( InMarckt⸗Fleck an der Thonan, und 
ſerm Text, zu erſehen. Beſagten Herren e meilen "Y چاو ا‎ enis dalla An, 
Keinpredten von Walſee Grabſchrifft lauz no 1645: der Schwediſch General, Herr 
an: Anno 1483, am Ehrentag Def Robert Duglaß die daſelbſt damaln ſtehen⸗ 
Monats Maji. ift geſtorben der Wolge⸗ | be Rayfertide Plunder waͤgen, fambe etli⸗ 
borne Herr, Herr Reinprecht, Herr von chen Fahnen, bekommen hat; wie in tomo 
ک0‎ ` da ا يس جا‎ 5. Theatri Europat „fol, 721, ſtehet. 
unn im r Enz, Es iſt auch ein Marckt⸗Fleck dieſes Mal 
der letzte des Rahmens von Welſee Stiff: | mens in Ober⸗Steyer / und ein e 
tee dieſes Cloſters Gottsthal, oder Sei halb Judenburg gelegen; fo Landsfürſt⸗ 
ſenſtein, unnd ligt hierinn begraben, dem lich; das Schloß aber daran / Weiſſen⸗ 


Gott gnádig fer), Amen. Was das Ander thurn genant, gehört den Herren Pirkern, 


Unter⸗Walſee / das Ober⸗Walſee genant p. 35. b. 52. el 

mde 1 1 77 in In e | "i 

quifóen Ottensheim, und ٭7‎ Ta اپ‎ 

tras auff der feites und ift bey dem Schloß, Weitrach, Wevtra, 
ore 1580. und folgen⸗ S aͤdtlein / Schloß, und Herrſchafft / 
de war Herr Jobſt Schmidtauer,Kayſer⸗ — in Unter⸗Oeſterreich, unnd an den 
fier Majeft. 2c. Rath / und zugleich Burg: Boͤhmiſchen Graͤntzen dde und Herrn 
Vogt zuEnß, Rentmeiſter zu Steyer; wel⸗ Graff Egons von Fuͤrſtenberg in Schwa⸗ 


BWalfce fo zuin Unterſcheid Def obernanten | (o fi davon ſchreiben. Siehe unſern Texts 


beer hernach in den Landmanttand anges ben, hinderlaſſenen Erben; wie berichtet 


nommen worden / unnd von den Herren | Worden: der Zeit gehoͤrig; davon im Text» 
و‎ 0۵000 0165000010077006: p. 21. T 
del hat. Iſt Anno 16024e:| .. ۱ 
orben, und ligt zu Feldkirchen bey Wal⸗ Welß, 


ſtebegraben. Limbs Jahr 1624. iff dieſes e auß den ſieben Ob | ide 
)1۷۰ا‎ ۶ em 2 سل‎ 2 


D 


unis 1 5 

fin; und vielleicht aud) ۰ Landsfuͤrſtlichen Städten, fo ſchoͤn eve 
NA A bauet if, eine Fuͤrſtliche Burg unb gute 
网 ， Waaſen, V orſtadt und an der Ringmauer der Hers 
9 unnd Herrſchafft, in Untere | ven von Poͤlheim anderes Stammhauſe 


os Landsfuͤrſtliches Staͤdtlein im macht Er auch mit der Burg- Dogs 
Hertzogthum Crain das Schloß aber teo ان‎ reve Ob der Enf begabt wore 
oberhalb deſſelben gelegen, und dem Haug den. Weil dann hochgedachter Sirt, in 
von Auerſperg gehoͤrig; davon und dem ſeinem Titel, ein Graff zu Wel Gd 


i 
۱ 


AN Anhang der Beſchreibung 5 
wird; So iff zu vermuthen, das von Ihr | unferText, p. 52, zu lefen, Anno 1444. f S 
Róm Kayf Majeft. 1s demſelben die ober der Roͤmiſche Kon, Fridericus, ٩۲۵۵0۷ — 
webnteBurg, ober das Kaͤyſerliche Schloß | 9611614 / von der Neuſtadt auß W 
allie, zu Weiß, ſampt zugehoͤriger Bog: | Herm Hang Welger anbefohlen, den 
tey oder Herrlichkeit ſeye eingeraumt wor⸗ Friderich Weltzer fo ſeine,deß Roͤmiſchn 
den. So is aber Def andern, auch obgee | Konigs / Stadt (wie ers nennt) Or 
dachten, Schloſſes in dieſer Stadt, Pers weltz und gehuldigteLinterthanen, bergi, — 
ren, nahmlich die Herren von Polheim ; digt unnd mit feurigen Pfeilen hinein 的 4 
anbelangt, ſeyn ſelbige eines gar uralten ſchoſſen / zu Ruhe bringen folte Dam, 

Herren⸗Geſchlechts auß denen Herd Foz wie in beſagtem unfern Text fitbet, bag q 0 
hann Anno 1030. geweſen der Alrani dachte Schloß Veiſtritz, vor Jahren / In 
Gottfridi. Hertzogs zu Britannien, Tod: Herren Weltzern, oder wie man jest te 
ter zur Ehe gehabt: In Oeſterreich aber | det, den Herrn von Wels; und, onders ` 

hat Anno 1073: Her: Pilarin von Pole | zweifels / auch das obernante Unter weiß, d 
heim gelebt allwo Sie von den vegievenz | 64 77٤ 
den Landsfuͤrſten werth gehalten undzu | ` Zn p 

hohen Aemptern ZunndAbfendungen ae: | ^ 

baucht worden. Anno 1494» ward Herd 
Merth Her: zu Polheim⸗Maximiliani I. 
Rath Cammerer / und Ritter vom guͤlden 
Fluß, Burggraffzu Steyer: nachdem Er U 


Widenſpach, 


d 


AE, 
LE x 
Wan" 

E bn Mak. ad 
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us 

| 

fà 


fm — 


Eau wolgebautes 
S 
ff 


Me 

۱ و‎ de 

weit dar ianus, I. Zum 2. daß der Georgius Balla 
ba sena fen, im Text, eee ib il 
bar lieg orff Roca, beg. Tarentiniſchen bis 
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49. 


ſenſtein / Oberſter Srallmeiffer / nune 
mehr todt. 4. Herr Maximilian, Graff 
von Batftein , Obriſt Caͤmmerer. 5. Her? 
Ferdinand Friderich, Graf von Fuͤrſten⸗ 
berg, Kaͤyſerl. Trabanten⸗ Hauptmann, 
welches Ampt vorher Herr Graff Leßle geo 
habt ehe derſelbe A nnn soe zum Generaln 
der Steyer ⸗Croat⸗ und Windiſchen Brána 
tzen / mit dem Titel eines Feldmarſchallen, 
iſt gemacht worden: in welchem so. Jahr 
Kriegs⸗Praͤſident ein Fuͤrſt von Lobko⸗ 
witz geweſen itt. Ferners / und zum 6. Der? 


Oeſterreich, Steyer, Kärnten Grain, Tyrol, ꝛc. 
pits im Koͤnigreich Neapolis, gebohren | renbera Obriſter Hofſmarſchall. 3 Here 
Mprilis, Georg Achatius / Graff und Herr zu Los 


worden. 3. Anno 1627. ben 21. 9 
haben, durch Feuer rin die 160. Hauler / 
allhie Schaden gelitten, ſo eines Sailers 
Magd, mit einem beifen Schmaltz verur- 
ſacht hat; wie der neue Meteranus lib, 44. 
fol. $33» berichtet. 4. Anno 163 1: 8. 
Decemb. hat eines Badſchoͤpfers Weib / 
im Dorff Weinhaufen nicht weit von dice 
fer Stadt Wien, eine erſchroͤckliche Mißge⸗ 
burt mit zweyen gegen ein ander gekehrten 
Köpfen, gebohren. 5. Anno 1643. den 
2. Julii, war ein ſtarckes Wetter allhie / in 
welchem Jahr, an des Grafen von Manß⸗ 


feld fatt, der nach Rab kommen / Fuͤrſt Matthias Freyherr von Goldegg Hoff⸗ 
Hannibal Gonzaga, das Commando Cantzler. 7. Graff von Dietrichſtein / 
im Kriegsweſen / zu Wien erlangt hat. Cammerherr. 8. Her: Ziel, Ober⸗Silber⸗ 
6. Anno 46, (ft in der Kaͤyſerlichen Burg’ Cammerer. 9. Herr Hans Ludwig Graff 
in Heiligen Charfreytag, ein ſtarckes von Sinzendorff, Oeſterreichiſcher offs 
euer außkommen » dardurd groſſer Vice Cammer⸗Praͤſident. 10. N. Her: von 
dade geſchehen. 7. Anno 47. wur⸗ Molar / Kaͤyſerl. Caͤmmerer und Obriſter 
den die Garren, unnd Mühlen, von Kuchelmeiſter. 11. Käyſerl. Hartſchier 
dem Stuben: Chor an, big zum Kaͤrnd⸗ Hauptmann / ein Graff von Rabatta. 12. 


Der Kaͤyſerin Obriſt⸗Hoffmeiſter / Herr 
Graff Marquart Fugger. 1 3. dek Koͤnigs 
in Ungarn, unnd Boͤheim Obriſt⸗Hoff⸗ 
meifter/ Herr Johann Weikard Graff 
(hernach Fuͤrſt) von Auerſperg ac. Was 


ter? Thor / nach unnd nach / abgebrochen / 
unnd umb unnd umb Schantzen gemacht. 
Indieſem Jahr, den 8. unnd 18. Maji, 
wurde der H. Jungfrauen Marta ver: 
guͤldtes Bild, auff dem groſſen Platz der 


Hoff genant, auff einer groſſen ſteinern für Herren wegen Def Königreichs Linz 
Seul unten mit ausgehauenen Figu⸗ garn, ſich damals am Kaͤyſerlichen Dos 
ten, auffgerichtet. Was dabey vorgegan⸗ fe befunden / it nicht uͤberſchrieben wor 
8 verrichtet, unnd 0٥۷٠۷۷۷ worden, den; Aber / wegen des 2 


fiehet in dem 5. Theil des Theatei heim, waren verhanden. 1 Herr Ferdi⸗ 
uropæi, fol, 13 54. die Uberſchrifft an nand / Graff von Wallenſtein / deß Les 

n Bilde lautet / in beſagtem Buch, al⸗ ſagten Königreichs Obriſter Land Cams 

0: Deo Opt, Max, Virgini Delpa- merer. 2. N. Poppel; Freyherr von 
fe immaculate in Auſtriæ Patronam Fobkowitz 7 Obriſter Landhoffmeiſter. 
fingulari pietate ſuſceptæ, fe , Libe. 3. N. Graff von Martinig ; Burggraf 
tos , Populos, Exercitus و‎ Provincias; 4. Herr Frantz von Sternberg. 5. N. 
Omnia denique Confinia, donat s con: Gräff Michna. 6. N. Graff von Noſtitz, 
ecrat, & in perpetuam rei memoriam, [def gemeldten KoͤnigreichsObriſter Cantz⸗ 
Stat V aN han et Vote ponlt Fer: ler. Als Ihre Róm. Kaͤyſ. Maſeſt. zc. 
nanDVs TerclVs. AVgVIIVS. 8. Ges | cher Regenſpurg zum 066: 
gen dem Ende des 1652. Jahrs unnd fol: benen Reichstag, von Wien erhebten / has 
gende / waren neben Andern bey der Kar) ben Sie daſelbſt folgende geheime Rath, 
ſer: und Koͤniglichen Hoffſtatt, nachgehen⸗ und Deputirte, hinteraſſen, als 1. Herrn 
de Herren. 1. Herr Maximilian, des Heil. Johann Frantzen Trautſohn Grafen 
Nom. Reichs Fuͤrſt zu Dietrichſtein zu Falckenſtein wuͤrcklichen geheimen 
Oberſter Hoffmeiſter. 2. Herr Heine Rath Cammerer / unnd Stadthaltern 
Wilhelm, Graff und Herr zu Stas der R Landen. 2. Hers 

۱ ven 


Beſchreibung 


het lit. F. ij. b. alſo: Anne Marie verw, 
tibten Fuͤrſtin zu Eggenberg, 9 — y 


in Bors 
۱ 


unnd Johann Seyfriden, ۲ 
Grafen gu Gradiſch, Hertzogen zu 
unnd Fuͤrſten zu Eggenberg r. 


Schwaſna / unnd Harpershofen 
Kaͤyſerlicherauch Fuͤrſtl. Eggenbergiſcher 


Windiſch Graͤtz, 

gentlich Grig, aber / zum Un 
Bai der Hauptſtadt in Steyr / 

fo die Alten Bayriſch, und Teutſch 

genant haben ſollen / wegen der? 

ſchen, unnd Unteutſchen Leute hie 

Windiſch Graͤtz zugenant; So a 


meilen von Cilly auff Kaͤrnten zu 
davon im Text, p. 48. ſeq. und Daft 
von den Schloͤſſern Gradiſch 1 
und vielen andern Orten in dieſer 


Wippach, Vipao, 


En Graͤfflich Landtheryſcher d 
Fleck / am Karſt berühmt We 
koͤſtlichen Wein / fo hierumb wad 
dle tiber den Pyrbaumer Wald 
Saumroſſen, nach ۸ 
ſtarcke Tagreyſe davon gelegen / u 
ferners nach Laybach unnd alan 
in train, verfuͤhret werden. 
On theils Wolckerſtorff genant ei 
anar 2. ooe A 
ien / auff Maͤhren zu / gelegen; . 
im Text p, 36. SME def Jahrs SR 
Aprilen, durch Mordbrenner gm 
theils in die Aſchen gelegt 


worden. 0113 


7 


Decembris + gebohrnen | 


50 Anhang tet 


ren Hans Chriſtoffen Grafen von Puch⸗ 
wuͤrcklichen geheimen Rath Doffe! 
Raths Vice. Präſidenten unnd Marggräfin zu Brandenburg 
Herrn Erni Graffen mundſchafft ihrer Söhnen Joh. Chri 


heim, 
Kriegs: 
Felmarſchallen. 3. 
von Abenſperg / unnd Traun Landmar⸗ 
ſchallen, Cammerern General Land Obri⸗ 


fien, und General Wachtmeiſtern. J. Her⸗ mau / 
N. O. terich von Germersheimb, auff? 
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